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Frankreich vor dem Zuſammenbruch
Die Wahrheit dämmert Ein neues Miniſterium in Paris Rücktritt des Generaliſſimus Die
neuen deutſchen Siege Deutſche Truppen vor Ankwerpen

Berlin 26 Auguſt W T Bei
Namur ſind ſämtliche Forts gefallen ebenſo
iſt Longwy nach tapferer Gegenwehr ge
nommen

Gegen den linken Flügel der Armee des
deutſchen Kronprinzen gingen aus Verdun
und öſtlich ſtarke Kräfte vor die zurück
geſchlagen ſind

Das Oberelſaß iſt bis auf unbedeutende
Abteilungen weſtlich Kolmar von den Fran

zoſen s t
Longwhy eine ſtarke hochgelegene Feſtung im franſiſchen Dep artemtent Meurthe et Moſelle in der Nähe

der belgiſchen Grenze zählt etwa 10 000 Einwohner Die
Feſtung iſt übrigens früher bereits dreimal von den
Preußen genommen worden und zwar 1792 1815 und
am 28 Januar 1871 nach neuntägi ger Beſchießung Da
bei fielen d en Preußen 200 Geſchütze und 4000 Gefangene
in die Hand

Auch dieſe kurze Depeſche des Großen Generalſtabs
nthält in ihren wenigen Sätzen wieder king ganze An
zzh hocherfreulicher Siegesmeldungen Daran daß
Nam ur binnen kurzer Friſt ganz in unſerer Han
ſein würde nachdem die Stadt und die erſten fünf Forts
gefallen waren hatte zwar niemand auch nur einen
Augen blick gezweifelt Aber die Gewißheit daß auch dieſe
on den Franzoſen beſonders hoch eingeſchätzte Maas
feſtung nunmehr ganz in deutſchem Beſitz iſt wirkt doch
wieder wie eine neue ſchöne Siegeskunde Dazu kommt
die Na chricht von der Einnahme von Longwy der
erſten Feſtung auf franzöſiſchem Boden Dieſer
don der Armee des deutſchen Kronprinzen errungene Er
folg öffnet das von Luxemburg aus nach Frankreich füh
rende Tor und dem Einſtürmen der deutſchen Heeres
maſſen in franzöſiſches Gebiet ſteht nun auch an dieſem
Punkte kein Hindernis mehr im Wege Gleichzeitig wird
ein neuer Sieg des kron prinzlichen L Heeres bekannt Von
Verdun aus ſind franzöſiſche Truppen vorgeſtoßen ver
mutlich zum Entſatz von Longwy ſie ſind aber von den
deutſchen Truppen zurückgeſchlagen worden und z wy
elbſt iſt wie Fig ſeit geſtern in unſerem Beſitz

Eine der Nachwirkungen der Schlacht bei Metz iſtauch die Vctret ung des L Oberelf aß von den letzten fran

zöſiſchen Truppen geweſen Die kleinen nach der General
ſtabsmeldung weſtlich Co lmar noch ſtehenden Abteilungen
werden auch bald verſchwunden ſein

Die Kataſtrophe
Jn Paris ſcheint man ſich allmählich der Tragweite

er bereits gefallenen Entſcheidungen bewußt zu werden
War es ſchon etwas ganz Un erhörtes daß die Regierung
n einem offiziellen Communiqué die Niederlagen des
franzöſiſchen Heeres zugab wenn auch mit den merk
vürdigſten Beſchönigungen ſo ſcheint jetzt bereits einSündenbock geſucht zu werden und es geht das Gerücht

von der bevorſtehenden Abſetzung des GeneraliſſimusSffre Eine Kopenhagener Meldung des Berliner

Lokalanzeigers berichtet über dieſes Gerücht von einem
bevorſtehenden Wechſel in der franzöſiſchen Kriegsleitung
wie folgt

Ueber Stockholm wird ans Paris hierher gemeldet
daß zwiſchen dem Kriegsminiſter und dem Generaliſſi
mus Joffre tiefgehende Meinungsverſchiedenheiten
ausgebrochen ſeien Der Kriegsminiſter habe in hefti
ger Sprache den Oberbefehlshaber für den unnützen
Einmarſch in Belgien verantwortlich gemacht Man
glaubt daß Joffre in den nächſten Tagenzurückberufen und durch Amade oder Valabre
gue erſetzt werden wird Die Stimmung iſt in Paris
ſehr gedrückt veranlaßt durch das bisherige gänzliche
Fehlen der Kriegsnachrichten und die jetzt eingetroffe
nen ungünſtigen Nachrichten Einen beſonders tiefen
Eindruck machte die Einnahme von Namur
durch die Deutſchen der Einmarſch der Dent
ſchen in Nordfrankreich und die Niederlage der
engliſchen Kavalleriebrigade bei Mau
benge Ein von der Regierung veröffentlichtes be
ruhigendes Communiqus wonach trotz des jetzigen
Mißerfolges der franzöſiſchen Waffen der Ausgang des
Krieges für Frankreich befriedigend ausfallen werde
verblieh ohne Wirkung Ein großer Teil der Einwoh
ner von Paris zweifelt bereits an der Glaubwürdigkeit
der franzöſiſchen und engliſchen Siegesmeldungen Viele
rechnen bereits mit dem baldigen Einzug der
Deutſchen in Paris und bereiten je
Flucht vor
Das iſt der Anfang vom Ende Die Wahrheit däm

mert in Paris und bald wird es furchtbar ſagen Ein
Wechſel in der Perſon des Generaliſſimus das würde
nichts anderes bedeuten als ein offenes Eingeſtändnis

w

deſſen daß der bisherige Kriegsplan völlig erſagt daß
die franzöſiſche Offenſive auf allen Punkten des Kriegs
ſchauplatzes geſcheitert iſt und daß alle Hofinungen die
man in Paris an dieſen Kriegspian knüpfte und an die
Führer die ihn durchführen ſollten vollkommen geſchei
tert ſind Die h re franzöſiſche Kundgebung über die
franzöſiſchen Niederlagen ließ eine ſolche Wendung be
reits ahnen Wenn auch die Perſönlichkeit des Generg
liſſimus dafür ſchwerlich verantwortlich zu machen iſt
ſo ſucht man doch einen Sündenbock Der völlige Zu
ſammenbruch des bisherigen Syſtems kündigt ſich übri
gens auch in einer anderen M eldung an Unter demEindruck der franzöſiſchen Niederlagen iſt eine Neubil
dung des Miniſteriums erfolgt

Paris 27 Auguſt Jn der Abſicht dem Mini
ſterium eine breitere Baſis zu geben hat Miniſter
präſident Viviani dem Präſidenten der Republik das
Entlaſſungsgeſuch des ganzen Kabinetts überreicht
Der Präſident hat es angenommen und Viviani mit
der Neubildung des Miniſteriums beauftragt Am
Abend unterbreitete Viviani dem Präſidenten ſolgende

neue Miniſterliſte Präſidentſchaft Viviani ohne
Portefenille Juſtizminiſter Briand Auswärtiges
Delcaſſs Jnneres Malvy Krieg Millerand
Marine Augagneur Finanzen Ribot öffentlicher
Unterricht Sarraut öffentliche Arbeiten Sembat
Handel Thomſen Kolonien Doumergue Landwirt
ſchaft David Miniſter ohne Portefeuille Jnles
Guesde Zum Gouverneur von Paris iſt an
Stelle des Diviſionsgenerals Michel General Gal
lieni ernannt worden Michel hat um ein Kom
mando unter Gallieni gebeten

Morgen ſoll ein Erlaß im Amtsblatt erſcheinen
der für die Kriegsdaner geſtattet bei der Beförderung
von Offizieren vom Dienſtalter abzuſehen

Es iſt gewiſſermaßen ein Miniſterium der nationalen
Verteidigung daß Viviani unter dem Zwange der Not
ebildet hat Am bemerkenswerteſten ſind die Namen

Delcaſſs Millerand Briand Ribot und der Wechſel im
Oberbefehl über Paris

Wien 27 Auguſt Die hieſige Preſſe eninimmt
dem endlich erfolgten Eingeſtändnis des vollſtändigen

Zuſammenbruchs des franzöſiſchen Vor
ſtoßplanes durch den franzöſiſchen Generalſtab daß
dieſer Zuſammenbruch kataſtrophal ſein
müſſe und ſieht durch die Ankündigung der Aufnahme
der Defenſive ſchon die große Angſt um Paris hin
durchblicken Sie kritiſtert ſcharf daß in dieſem Ein
geſtändnis beſchönigt wird und immer noch dem irre
geführten franzöſiſchen Volk neue trügeriſche Hoffnungen
vorgegaukelt werden Die wundervolle Arbeit der ſo
vorzüglich geheim gehaltenen 42 Zentimeter
Mörſer erregt das höchſte Erſtaunen und weckt die
Ueberzeugung daß allen franzöſiſchen Feſtungen mit
Einſchluß von Paris in kurzer Zeit das Schickſal von
Lüttich und Namur bevorſteht

Einem neuen Sedan entgegen
Die franzöſiſche Armee hat keinen Führer mehr

Der franzöſiſche nationaliſtiſche Major und Abgeord
nete Driant ein Schwiegerſohn Boulan
ger s hat ein Buch veröffentlicht mit dem Titel Einem
neuen Sedan entgegen ieſem Buche entnimmt dieKöln Ztg folgende bemeriene werten Stellen

Hätten ſcharfſichtige Franzoſen vor 1870 allerorten
dem Lande zugerufen Man ſtößt euch in einen Ab
grund indem man euch gegen Deutſchland hetzt die
Armee iſt nicht kriegsbereit die Feſtungen ſind wer
die Deutſchen ſind zehnfach färker und zahlreicher als
ihr mit welcher Dankbarkeit hätte man ihre patrio
tiſche Warnrufe anerkannt 2 Die Lage iſt heute
wieder dieſelbe geworden Was ſage ich ſie iſt noch
ſchlimmer geworden Gewiß wir haben Befeſtigungen

roviant ein Geſchützmaterial wie wir es 1870 nicht
hatten wir ſind ſelbſt in gewiſſen Punkten beſſer aus
geſtattet als unſere Nachbar aber das moraliſche Ele
went fehlt Die frühere Organiſation Führung und
Diſziplin haben wir nicht mehr Unter ſolchen Umſtän
den in den Kampf zu treten wäre ein Verbrechen das
an Wahnſinn grenzt Aber in Frankreich gibt es Jeute
führende Perſönlichkeiten die das Land um en g
liſcher Jwtereſſen willen in das ungeheuerlichſte aller Abenteuer ſtürzen

Wenn man uns heute zu einem Kriege gegen
Deutſchland hetzt ſo wird es ein Unglückskrie
ſein Wir werden geſchlagen werden wie 1870 No
vollkommener ſogar wird die Niederlage ſein denn wir
werden heute Beiſpiele von Pan ik und Feigheit
erleben wie ſie unſere Väter nicht kannten Sie waren
ſchlecht geführt aber ſie verſtanden zu ſterben und inden e Schl achten haben ſie ihre Ehre gerettet
Heute aber ſind bei uns Tanfſende von Franzoſen p

haben Jch weiß ſehr wohl es klingt banal zu ſagen
eine Armee ohne ziplin ſei eine verlorene Armee
Und doch muß ich dieſe Banalität wiederholen weil diedie Diſziplin in de franzöſiß ſchen Armee ausſtirbt
ohn daß die höheren Stellen ſich darüber beunruhigen
weil die Armee zu runde geht ohne daß die Nation ſich
darüber aufregt nd das iſt leider die Wahrheit und
das Uebel die franzöſiſche Armee hat kei
nen Führer mehr

Zeppelin bombardiert Antwerpen
Der deutſche Vormarſch auf Antwerpen

Die Vorpoſten der in Belgien nordwärts vorgegange
nen deutſchen Truppen ſtehen dei Antwerpen deutſche
Flieger ſind bereits mehrfach über den Forts erſchienen
und geſtern hat auch ein Zeppelin die Stadt überflogen
um ſie aus der Luft zu bombardieren

Wir erhielten folgende bereits in unſerer Kriegszeitung mitgeteilte Htelvung

Berlin 27 Auguſt Aus Kopenhagen
wird dem Berliner Lokalanzeiger gemeldet
Ein Jeppelin Luftkreuzer erſchien geſtern
über Antwerpen und warf ſieben Bomben
wodurch 12 Perſonen getötet und eine An

Hoſpital wurde ſchwer beſchädigt Eine in
der Nähe des königlichen Schloſſes
explodierende Granate richtete nur geringen
Schaden an

Aus einer der Voſſ Zig aus dem Haag zugehenden
vom Wolff Bureau übernommenen Me ldung geht hervor daß der Einnahme von Zogwen eine dreitägige
Schlacht an sgeg W en iſt Mittwoch mittag trafen injämmerlichem aſtent e die erſten flüchtigen Truppen
vom Schlachtfelde e in Antwerpen ein Soldaten berich

teten Unſer Vormarſch wurde dreimal abgeſchlagen
Wir kämpften wie Löwen aber wir konnten gegen die
Uebermacht nicht an Für jeden gefallenen Feind ſtan
den zehn neue auf und doch hätten wir aus zgehalt ten
wenn unſere Leute nicht von dem grauenhaften Feuer der
deutſchen Maſchinengewehre buchſtäblich niedergemähtworden wären Dieſe entſetzlichen ordwertze uge ſpeien

den Tod aus und mähen in ihrem Umkreiſe alles nieder
Da gibt es keinen Widerſtand Ferner bekl agten ſich die
Leute über den Mangel an Offizieren Die Verzweiflungiſt um ſo größer als die Truppen ſich von den Eng

ländern und Franzoſen betrogen glauben Seit
14 Tagen ſagten ſie wurde uns beſtändig Hilſe ver
ſprochen und wenn es darauf ankam ſtanden wir allein
und mußten uns totſchießen laſſen Mit allem Ei ifer
werden die Befeſtigungen Antwerpens verſtärkt Jnzwiſchen rücken die deutſchen Truppen vor Sie haben
alle Verbindungen mit Antwerpen durchſchnitten M an
glaubt daß die erſten Vorpoſtengefechte unmittelbar be
vorſtehen Deutſche Aeroplane überfliegen die Forts Siewurden heſcheſſen doch ſoweit man erkennen konnte ohne

m
r

Erfolg Bei der Schlacht von Loewen ſind wie e es ſchein
auch Franzoſen und Engländer zu ſpät ge kommen d

müſſen auch ſie am Streit teilgenommen haben
unter den Tauſenden von Verwundeten die nach Ant
werpen gebracht wurden befanden ſich auch Engländer
und Franzoſen

Jn Antwerpen macht ſich bereits heftige Unzu
friedenheit mit dem Verhalten der Regierung bemerkbar
die durch doppelſinnige Bekanntmachungen das Publi

kum ſolange in völliger Ungewißheit ließ

Die Meldung des General French
Auch General Frencch der Höchſtkommandierende

der Engländer hat ſich inzwiſchen dazu bequemt ſeiner

denn

Regierung mitzuteilen daß er ſich tapfer rückwärts
konzentriert hat

Kopenhagen 27 Auguſt Jn der Sitzung des eng
nliſchen Unterhauſes teilte Asquith mit daß eine Mel

dung des Generals French eingelaufen ſei worin
über den Rückzug an der Nordgrenze berichtet wird
French teilt mit daß ſeine Truppen ohne Miß
geſchick die neuen Stellungen erreicht
haben Trotz Her langen Märſche ſeien die engliſchenTruppen verhältnismäßig friſch Jn den W erbe
ämtern von London melden ſich angeblich täglich große
Maſſen von jungen Männern an Jn 14 Tagen werde
wieder ein Heer von 100 000 Mann in Bereitſchaft ſein

Die Form dieſer Meldung iſt jedenfalls ebenſo
originell wie diejenige deren ſi die Pariſer Regierung
bedient hat um ihrem Publikum die Niederlagen möglichſt zu verſüßen General French frent ſich daß ſeine

Tymmies ohne Mißgeſchick die neuen rückwärts ge
legenen Stellungen erreicht haben Die Pariſer Re
gierung meldete immerhin offenherziger in der Kund
gebung über den Sieg bei Metz daß die Franzoſen
ſchließlich eine andere Stellung eingenommen hätten
Zu längeres Standhalten gefährlich geweſen wäre
Jn der zweiten offiziellen Pariſer Mitteilung über dieJampfe an der Maas war eſagt daß die franzöſiſchen
Armeekorps bis zum Aeußerſten ſtandgehalten hätten bis

Zeppelin bombardiert die Feſtung
anderen Kampfplätzen gegangen und da ſolche Er
fahrungen nicht gerade angenehm ſind ſo werde die fran
zöſiſche Armee fürs erſte defenſiv bleiben Wie ſagte doch
der ſpaniſche Geſandte in Wien alſo ein Bürger einer
den Franzoſen verwandten lateiniſchen Nation Die
Lage ſei für Frankreich furchtbar ernſt und
den Deutſchen ſtehe der Weg nach Paris jetzt ſchon offen

Jn England hat man übrigens ein Mittel gefunden
um John Bull unangenehme Wahrheiten zu erſparen
und ihn ſein Beef in Ruhe verzehren zu laſſen Die Ein
fuhr aller ausländiſchen Zeitungen in das Reich Seiner
großbritanniſchen Majeſtät iſt aufs ſtrengſte verboten
worden damit Engländer und Franzoſen auch weiter
ungehindert c auf dem geduldigen engliſchen Papier ſiegen
können

Ehrenvoller Antergang
eines deutſchen Kreuzers

Kreuzer Magdeburg im Finniſchen Meerbnſen in die
Luft geſprengt

W T Berlin 27 Auguſt S M Kleiner
Kreuzer Magdeburg iſt bei einem Vorſtoß im Finiſchen
Meerbuſen in der Nähe der Jnſel Odensholm im Nebel
anf Grund geraten Hilfeleiſtung durch andere Schiffe
bei dem dicken Nebel unmöglich Da es nicht gelang das
Schiff abzuhringen wurde es beim Angreifen weit über
legener ruſſiſcher Streitkräfte in die Luft geſprengt und
hat ſo einen ehrenvollen Untergang gefunden
Unter dem feindlichen Feuer wurde vom Torpeds
boot V26 der größte Teil der Beſatzung des Kreu
zers gerettet Die Verluſte von Magdeburg und V26
ſtehen noch nicht ganz feſt Bisher gemeldet tot 17 ver
wundet 21 vermißt 85 darunter der Kommandant der
Magdeburg Die Geretteten werden heute in einem

deutſchen Hafen eintreffen Verluſtliſte wird ſobald als
möglich herausgegeben werden

Der Kreuzer Magdeburg war 1911 gebaut hatte ein
Deplacement von 4550 Tonnen und eine Beſatzung von
73 Mann Das Torpedoboot V 26 hatte eine Be
ſatzung von 73 Mann

Odensholm iſt eine kleine ruſſiſche Jnſel am Ein
zum Finiſchen Meerbuſen in der Nähe von Baltiſch

Der Sieg in Ruſſiſch Polen
Die Schlacht bei Krasnik die im ganzen drei Tage

9

gedauert hat ſtellt ſich immer mehr als ein großer für
die Geſamtkriegslage im Oſten höchſt bedeutungsvoller
Erfolg heraus Die Schlacht hat wie ſchon aus der
geſtrigen ar mtlichen n ldung hervor geht mit dem völligen
Siege der öſterreichiſchen Armee geendet Ueber Wienwird aus dem öſterre ichiſchen Hauptquartier gemeldet

Die Schlacht bei Krasnik iſt von weit größerer
Bedeutung als bisher angenommen wurde Vier ruſ
ſiſche Armeekorps ſtanden gegen uns Die Front des
Kampfes war eine rieſige Sie reichte von Trampol
bis Joſefow an der Weichſel Ein Vorſtoß am Sonn
tag warf die beiden Korps der Vorhut die den ruſſi
ſchen Aufmarſch deckten von dem Höhenzug KrasnikFrampol zurück Am Montag beendeten die Zu
ihre Auf ſtellung in einer Front von 70 Kilometer
der Landſtraße von Lublin und um die Waldhöhen
längs des Chodolbaches wurde hart gekämpft und die
Entſcheidung fiel erſt am Dienstag Die Ruſſen
verloren re e er ken e e TeeJhr Rückzug auf Lublin artete in ungeordneteFlucht aus Die öterreichiſchen Truppen ſtehen am

Kaniena Fluß im Gouvernement Radow Schulter
an Schulter mit deutſchen Truppen die
über Tſchenſtochan und Kaliſch vorgedrungen ſind Das
Terrain das die öſterreichiſchen Truppen zu durch
ſchreiten hatten war überaus ſchwierig

on geſtern dazu ausführten wird dieſerWie wir ſcho
große Sieg der De ſterreicher mittelbar auch von großem
Einfluß auf die Lage i n Oſtpreußen ſein

Es ſcheint nach der Ausdehnung der ruſſiſchen
Schl acht ſt un ig keineswegs ausgeſchloſſen daß man es
mirt der ruſſi ſchen Hauptarmee in Polen zu tun hattederen Aujgade es geweſen ſein muß den Rücken der von
Süden in die pre ußif ſche Provinz r vordringen
den ruſſiſchen Kolonnen zu decken Wenn aber dieſeArmee ſo Jeworfen wurde daß ſie ſich fluchtartig auf

Lublin zurückzog dann wird ſie einem weiteren öſter
reichiſchen Vordringen nur noch wenig Widerſtand leiſten
können Die Entfernung der öſt richiſch ungariſcher
Armee von Oſtpreußen iſt allerdings eine ſehr groaber die in der Gegend der maſuriſchen Seen eingebro e

nen Ruſſen ſind ebenfalls weit entfernt von ihrer militäriſchen Baſis und würden bei einem verſpätet ange
tretenen Rückzug auf dieſe in beiden Flanken von der
aus dem Süden vordringenden ſiegreichen öſterreichiſch
ungariſchen und im Norden von der nachdrängender
preußiſchen Armee ernſtlich bedroht ſein Der Gedank

an eine derartige Zu g i h erFeind zu rung n u vfernung ſeinen Silut et deſſen ruppen u S
überzeugt J das Vaterland dieſes Opfer nicht mewert iſt das ſo viele Generationen vor ihnen gebra t dann ſchließlich die preußiſche Garde vorrückte damubten ſie ſich zurückziehen Aehnlich ſei es auf den können daher annehmen daß dies auch in dieſem Falle

ſich zeigen wird
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n r könnte man haben mit den opferen franzö

Wetterls und Blumenthal

Ein gleichwertiges Schurkenpaar
berühmte Abbs Wetterls und der Bür r

rer von Colmar Blumenthal ſind

ſchen So

egtausbruch nach Frankreich geflohen eber tie
wird dem Berliner L A aus Rotterdam ge

Ter Aas Wetterlé vom de Paris als echterzrenzoſe begrüßt eröffnet in e Blatte Artikel
erie dergn Tendenz ſich ohne weiteres denken läßt und

nterzeichnet ſich als früherer ecordneter Ueber die Flucht Blumenthals taé M ſeee Genève einen Bericht vom 35 an

crin heißt e
Am 23 Juli ſollte P rmeiſterſchaft des Herrn

Biumenthal zu Ende gehen Um 6 Uhr abends es warein letzter Verwaltungsakt r er ein Palet mit der
Iufſchrift die darin enthaltene Bekanntmachung ſofort
nzuſchlagen Sie kündigte den Kriegszuſtand an und
erbot u g die n in Autowobilen Herr Blumenhal verhehlte ſich ist daß der Krieg nahe ſei Er ließ
en Aufruf wohl anſchlagen aber gleich darauf fuhr er in
aſender Fahrt nach Reubreiſach Das Hindernis
as ihm begegnete war ein Gendarm der ihn darauf auf

inerkfam machte daß die Fahrten im Automobil verboten
Feien r gab zur Antwort daß er ein unſchul
diger Reiſender ſei Sein Geſchäft verlange es daß ernach Baſel fahre und er paſſierte bald ein neues Hinder

nis wobei er ſich als Advokat ausgab und erklärte erahre im Jntereſſe eines Klienten r der Schwei Ein
rittes Hindernis verſtand er au an der ſchweizeriſchen Grenze zu überwinden t lumenthal über

die Grenze fuhr wer m bald noch die Zurufe jenſeits
tehender Elſäſſer Verderben geworden die riefenlh ded Bürgermei er von Colmar Es war die höchſte

eit

Kriegspreiſe in Paris
Die Kopenhagener Politiken erzählt Wir empfingen

geſtern eine Poſtkarte von vier jungen Dänen in Paris
Auf dieſer Poſtkarte ſtand folgendes
Einen freundlichen Gruß an Dänemark von vier hung
igen Dänem im Reſtaurant in der Rue de Bach Nr 16

S Wir haben heute 10 Fraänks gezahlt für eine
Sardine und einen geräucherten Hering in
Oel Das iſt ungeheuer aber es ſind hier intereſſante

Ihiſtoriſche Zeiten

Der Eindruck der deutſchen Siege in Jtalien
Der ſchnelle Fall Namurs machte in Rom großen

Eindrug Die deutſchen Siege haben die ne
der Zeitungen verändert t Plakatbu ſtehtgpf der erſten Seite e Schla an der

daas von den Deütſchen a Fetteicberſchrine wie Der W Paris
risTage ängſtlicher Erwartung in d das

Zeitungsbild Die ruſſiſchen Erfolge in Oſtpreußen rücken

reichiſch ungariſchen Armee Conrad von

überall beſonders aber in vwadikalen Blättern in diezweite Linie denn ſo frankophil manche von ihnen auch
ſind alle verkennen nicht die Gefahr des Panſlawismus

M der Europa bedroht Der e der öſter
Man den öſterreichiſchen Militärattachs in ötzendorf hat

om folgendes
Telegramm gerichtet Jn t ien verbreitete Nach
richten Oeſterreich habe die Abſicht Jtalien anzugreifen
um ſich wegen ſeiner Neutralität zu rächen entbehren

Mieden Grundes und können nur böswillig von dritter
Seite ausgeſtreut ſein Jch ermächtige Sie dazu jeder

dolchen Nachricht ein entſchiedenes Dementi entgegenzu
Wäieven

S e a

Vom Kriegsſchauplaß in Oſtpreußen

Ein Brief von der Oſtgrenze
S n Leſer ſtellt der Tal Rdſch folgenden Briefſeines Schwiegerſohnes der als Hauptmann im Oſten

iteht und der verwundet worden iſt zur Verfügung

Wr den 22 8 1914
Mein liebes e genfrgr en Meine lieben Jungs

Morgen Sonntag fällt hier der entſcheidende Schlag
Wir haben mit Liſt und Tücke die Ruſſen in Oſt
preußen hereingelaſſen um ſie nun mor anzugreifen Sie warem ſo dumm uns den llen zu tun
Jn Rußland würden ſie uns nur ausweichen und esdäme zu keiner entſcheidenden Schlacht

Gefangene werden wir nicht viel be oweit es
auf uns ankommt Die Wut iſt zu groß ben geengt und gemordet und wir werden uns r her Einen

trag ner haben ſie an Armen und Beinen an 7
Pferde gebunden und in Stücke geriſſen Solches und
ähnliches paſſiert auch bei der wilbevölker täglich
Du kannſt Dir die ungeheure T von uns allen vor
ſtellen Wenn Du den Brief erhälſt iſt ſchon alles
vorüber und wenn Du kein Telegramm vom 77haſt bin ich geſund und unverletzt Jch habe das feſte

Schnellere Bekanntgabe unſerer Heeresverluſte

W T Berlin 26 Anguſt r Reichszuzeiger veröffentlicht die vom Miniſterium des
M Jnmern getroffenen Maßnahmen Z ſchnelleren

aM änd zuverläſſigeren

die Straßen der

nutgabe der

eeresverlrſte desr W e hene e egenne Ahte Nachrichten
liſte

gph W n e e Der älteſte Sohn dese les u bayeriſchen Kronprinzen geſtorben

de

wundeten werdenöffentlich u e t ee ainer Halsenzändang ertrantt
e S vor tüber Näheres noch haver Feld Art Regts geführt

montene chen Sandſchak ein dem ſiegreichen Ausgange der dreitägigen Schlacht bei
Schwere Niederlage der Montenegriner Krasnik hat in der ganzen Monarchie freudige Ge

Aus Budapeſt begigubig t und vom der Zenſur ungtnung hervorgernfen Jn Wien haben zahlreiche

ungariſchen Truppen am 14 Auguſt nach dreitägigem
Kampf

ro ſtürmten3 und die Eroberung von Plevlje am 18 Auguſt war als dies die erſten Meldungen vorausſetzen ließen

un z e Serre ieen u r Nach den Berichten der Kriegsberichterſtatter der Blätter
die er re itten iele vonnen wurden ſtandrechtlich erſchoſſen weil ſie Gefangene Weint die Niederlage der ruſſiſchen Armee eine Folge der

montenegriſcher Gefangener habe ſich König Nikita aus Erfolgreiche Reiterattacken gegen die ruſſiſche Armee S

Cetinje nach Serbien geflüchtet an der oſtgaliziſchen Grenze

gleich den übrigen Detachements abgezogen und habe ſich
nach Montenegro begeben Die Reichspoſt bemerkt hier
z Wenn die Franzoſen dort vielleicht an der Seite der ſion hatte am 16 Auguſt die ſchwierige Aufgabe die

e Le zu kämpfen ſich entſchließen wie das ruſſiſche Grenzſicherung am Zbrucz zu durchbrechen um
eutſche tache

Dank an Luxemburg feindliche Kavallerie die von Jnfanterie unterſtützt
mandierende neral in einem Schreiben an den in die Flucht getrieben Die Verfolgung ſtand erſt am
Staatsminiſter Eyſchen ſeinen lebhaften Dank kund

r mburg und in deren Umgebung gefunden h als wohl der Angriff nicht Sache der Reiterei war griffen
e auf die durch die Macht der Verhältniſſe geboten en

Auch von den deutſchen Soldaten hört man daß ſie hei Satanow ein In der Nacht überfielen Dorf
bei der luxemburgiſchen Bevölkerung ſehr gaſtfreundlicheAufnahme fanden ie Verpflegung ließ dur nichts bewohner vermutlich verſtärkt durch verſteckt gehaltene
zu wünſchen übrig ging manchmal ſogar weit über das Soldaten die ſchlafenden Honveds von denen ſie eine
übliche Maß hinaus Wie ein Verwundeter zahte Anzahl töteten Daraufhin wurde der Ort ſtrafweiſe

General S Anzeiger
für Halle und di Provinz Hachſt chſen

Alle Abonnenten der vormittags erſcheinenden

Kriegszeitung
GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

erhalten die bis heute erſchienenen Nummern koſtenlos
nachgeliefert Beſtellungen zum monatlichen Bezugs
preis von 40 Pfg bei freier Zuſtellung nehmen alle
Zeitungsboten ſowie die Geſchäftsſtellen entgegen

Hauptgeſchäftsſtelle d General Anzeiger

wW

zu

inſtiſtn ſelben Mänchen 27 Auguſt Prinz Luitpold von digte Premierminiſter Asquith unter lautem Beifall desür alle Stadt h e in Bahern der älteſte Sohn des Kronprinzen von Bahern Hauſes an daß er morgen beantragen werde an
Ver iſt heute in Berchtesgaden verſchieden Er war an u e zu richten in welcher der König gebeten werden

Bewunderung zum Ausdrnn S er a e Ver Prinz Luitpold der älteſte von den drei Söhnen des Unt Idenmütigen Widerſtand ſeines Heeresbur bayeriſchen Thronfolgers war am 8 Mai 10901 geboren W ren denen de leichtfertige Jnvaſton ſeines
S re t eines Poſtabonnements und wurde in der Rangliſte als Leutnant a la suite des betrachte Gleichzeitig ſoll dem König der Belgier die Ver

ſicherung und der Entſchluß Englands kundgegeben werden
Eindruck der Siegesnachricht von Krasnik in Wien Belgiens Anſtrengungen zur Verteidigung ſeiner eigenen UnDic O r marſchieren in den W T B Wien 27 Anguſt Die Nachricht von abhängigkeit und des Völkerrechts Europas auf jede Weiſe zu

a eldungen beſagen daß die öſterreſchiſch Häuſer geflaggt Die Preſſe gibt der Genngtuung über haltenen Verſammlung von Vertretern des Großhandels der
den Sieg auf dem nördlichen Kriegsſchanplatze Ausdruck Großinduſtrie und der Banken wurde die Errichtung eineren Der e ma e en und hedt hervor daß die Schlacht von größerer Bedentung Kriegskreditbank in München beſchloſſen

grauſam behandelten weitausgebreiteten Umgehung zu ſein Der Kampf war u d e ähä u a
König Nikita nach Serbien geflüchtet überall hartnäckig und der Erfolg der öſterreichiſchen ganzen ein e n e ne t

Das Neue Wiener Journal meldet Nach Ausſage Armee ein oller ſehr etfrenighe Tatſache feſtſtellen daß der Goldbeſtand zu

Das franzöſiſche Skutari Detachement in Montenegro W T Wien 27 Auguſt Aus dem Kriegspreß Die Rückgang iſt darauf ten daß die i
Mobilmachungszwecke aW T Wien Auguſt Mehrere Blätter quartier wird amtlich gemeltet Eine hervorragende rn t in die kommt u

melden das franzöſiſche Detachement vor Skutari ſei Waffentat der aus Honvedkavallerie beſtehenden fünften viel Silber in den Verkehr zu leiten Der Beſtand an Re

Favalleriediviſion wird nachträghich bekannt Die Dir ne er e e

neiment mit unſeren Truppen bei Vardiſte feſtzuſtellen ob ſich dahinter ſtärkere Kräfte befänden Catieet u e Ja V ne z
ſo iſt die Entwicklung des deutſch franzöſiſchen Krieges Bei Satanow gelang die Erzwingung des Ueber geringe un S Kachsbent mit Reichs und Darlehne

cheinen auchW i originellen neuen Kriegsſchauplatze nicht ganz ganges und der Einbruch m ruſſiſches Gebiet Unſere e e d h r W
7 Kavallerie ſtieß füdweſtlich von Kuzmin auf überlegene urſprünglich annahm

dur er Leipziger Kriegstreditbank kommt nunVor ſeinem San aus Luxemburg hat der kom wurde Der Feind wurde trotzdem von den Ungarn n e Aktiengeſellſchaft auf
Stadtwerordnetentollegtums in Leipzig n uſammen mit

gegeben ſowohl für das Entgegenkommen das die ihm nächſten Abſchnitt des Smotritzbaches ſtill wo ſich bei dem zuſtändigen Ausſchuß der dortigen
unterſtellten Truppen bei der Einwohnerſchaft der Stadt Gorodok ruſſiſche Verſtärkungen feſtgeſetzt hatten Ob und ſind ſich dahin litffig geworden eine ſolche Bank n

ausſlieglicher Tätigkeit für den Le Bezirk

Mitte e derfür das von der Regierung erwieſene gütige Ein die Honveds den Feind in ſeiner befeſtigten Stellung an in Leipzig denen h

4 a a tral Häute Auktionderungen eide mit dankbaren Gefühlen und wobei ſie größere Verluſte erlitten Der Kampf bewies Diche Dehfen 2 dis 5 Vf wurer Mittelochſen lehtee ter ſchönen S re r e daß in dieſer Gegend ſtärkere ruſſiſche Kräfte ſtehen I Pf mehr oder 1 Pf weniger er Hchſendas allerbeſte Nach Löſung ihrer Aufgabe quartierte ſich die Diviſion h h et S
KesAlten ger De Verwaltung un t mit e Se

a chäftetevr

Rr 701 Seite 5
niedergebrannt Nach dieſem Vorfall ſammelte ſich die

HonvedDiviſion wieder vollſtändig ſchlagfertig Die
genauen Angaben der Verluſte während des Vorſtoßes

zelne kleinere Abteilungen und einzelne Reiter ſich erſt
auf u ne befinden um ſich dem Gros anſchließen

Grundloſe Bewunderung
W T Lonbdon 27 Auguſt Jm Unterhauſe kün

oll dem König der Belgier die Sympathie und die

c mit der

W wenn m Vargn

Handel und Verkehr

nommen a zwar diesmal um 21 Mill Se
n hat orvat in Silber u eine nill Mark nämlich von 81 auf 66 Mill

n daß die Rei nk die über 5 Markhnskaſſenſcheine ſo ſchnell wie möglich aus ihrem e

Gründung einer Kriegskreditbank in Leipzig a
gemeiDie maßgebenden Ausſchüſſe des und des

brachte

Die er u lebhaftBraunkohlenwerk

von der Aus

Halliſcher Marktbericht
Donnerstag den W Auguſt 1914

jer pro Mandel 1,30 1,40 M S t 4Smuer ere Stück 0,65 0,75 Stachelb

fd 130 150 tagwiebein p Mdl c 10 hetr Pflaum Pf

97 ſamentek 0 10 uſe prorn e et 0,08 a unten pro e 00 4
kohl 0,06 0 18 Hähne p StckSee t 10 15 v ne pro Sieg 2

ot 5 p Stck 0,15 0 ühner p Stück 2
a v Modl 0 25 auben p Paarohnen v Pf 0,07 08 aninchen v St 1,00 180Trien d Swog 00 125 Rebhuhnerp St 00 10Kefene fd 0 20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 27 Auguſt 1914

Saale am 25 gge e ſam W
18 40,12Sehr SeSernburz 74 4980 Mag deburgKalbe 10 40 18 WütenbergeKirchliche rege

ar v e h S ta 5 v R n
Druck und Derlag General er far Halle und die
Lwiag von Gebrüder Huc che Kedakteure
Konrad Pohl Volitik und Feuilleton Albert Herling Sokales Geri
ſaal und Umgedung Johannes Dronk gemeiner Tell und
Hermann Drandes Briefkaſten und Sport Dildelm Hretſch Anzeigen

ſämtlich in Halle Sprechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 8 Seiten

b cönen Boulevards und den blühenden Promenaden von d
denen manche Denkmäler n die Statue des Körigs Leopold I und des großen e

Geologen Omalius gehen nun unſere wackern Soldaten
bazieren und ſie werden ſich erfreuen an der Woh

beit die in Namur W ſcht Die Stadt iſt berühmt a
die Arbeiten ihrer

andere Gewerbe ſind hier peimn ſo Eiſen pfer

hnes der Stadt des n

eſſerſchmiede aber auch zahlreiche

gießereien Seifenſiedereien e Nagelſchmiedeund Seiler treiben hier im u Da r rbeitS gibt Papier und Tuchfet
S v Bleigruben und auf den Flüſſen a ſiin der N Kohlen

lebhafteſte Handelsverkehr der die gniſſe des el et

en Namur in die weite Welt te Welt hinausträgt

Vie das heutige Vrüſſel entſtand

Unſere deutſchen Truppen ſind in Brüſſel einmar
ſchiert und ſie haben damit eine der Sön rn ädte be
ſetzt die es giht Der alte Siß des Sumpfes wie manden Namen er etymologiſch erklärt bat den
über alle Widerſtände der RNatur die ſich dieſer An Slung in dem ſche und wildeſten Teil des alten
gierlandes entgegenſtellten in großartiger Weiſe trium

phiert und aus den Trümmern ſeiner oft eroberten oft
jerſtörten Mauern eine wundervolle einheitliche Anla e
zeſchaffen Wenn heute unſere Soldaten als die N
ſolger der Spanier Franzoſen und Oeſterreicher durch

beſtegten ar e ſoet ihnen z net e a derStadt auch ein Spie rer re J eWie Fritz Stahl in S tvoll betont hat vereinigt das S a u verſchiedere t gleichſam T er ien e Cpwig
lung in ſich der Senne liegt dieBürger und Zrinet die ſi r dal
Loudenberges ausdehnt und im an en
Abhängen dinaufſteigt it dieſer ts zu
i net Bahecg d vonde er auf dem Kondenberg erri vie
d und e tadt ickeltea tie erie des Sarte

die eigentliche e getreten die Brüſſel bis auf Park das geg der Architektur war das Par74 e chmückt S der Unterſtadt zeugen ehe ein terbau voller Würde
er u und Säulen der zu und Schö Breite Ftwen führten an beiden Sei

ren Glanz und S der r des mittel ten des rkes vorbei durch deren Häuſer der
alterlichen Brabant Die alten ſchönen häuſer die Typus des modernen Wohnhauſes für das neue Brüſſel
ich um den trutzi S Wachtturm r zu a u der ffen wurde Dies r das dritte Brüſſel iſt dann
aus dienenden kol aus thedrale e r von Guimard e in der Mitteriegsſturm der Jodrhunderte hinweggefegt ſie ine des 19 e ielbewußte n

Ferſen n Freiheitskampf der iederl e gegen entſtanden und den drſchirß die Krönungihre van iSen n te ar ger die legten gingen in Flammen des Ganzen e erſte ehe Element brach

auf als von Villervi im Namen Ludwigs XIV 160 rig Stadt belagerte und n einer S e h r a See
Er Beſchießung 4000 Häuſer in Brand ſteckte res breiten Gra x Die Umformung der Alt

lten maleris s der verzierte men der hohe Turm g eeber gen S der außeren Voule
ner durchbroche eichtigt eit in die Luft empor vards nen ſern an und die ne Figur e e gen Bl chgel als mit ihren e bis e z ſtillen u
r r e eine tn W e er ſo daß in Brüſſel eeſſer für ein r und

l e t ndr von Venedig t einen märchenhaften Zauber W Wohnen geſorgt iſt als in irgendeiner anderen
wenn die Schleier der Abenddämmerung die p tſchen Giebellinien umhüllen und das nern a Mittelpunkt a r J

Baud Glas der Fa t dunſtig kühlen e tüber uten in er Mit crntt Poelaert ſinnen Jſtipelaſtes die größte Bau
maſſe die itgendwo in Europa aufgetürmt worden iſtd de e atte 5 es e bentnte te gen en hhgrmet der Herren en hen

ches den Wahnſinn ahntder n Vergandenheit ſo die gewaltig ernſt Veſ taſtiſ dem mandem der Erbauer Doch bietet dieſer e Millionen
ſchen e e r a er Megt um das eioſſale Wahrzeichen Brüſſel

eu

worden Durch dieſe g ige Leiſtung des Archltekten
Guimard entſtand eine öpfung deren Bedeutung Jleinee Feuilleton
ſich erfüllte als Brüſſel nach der Revolution

Hauptſtad s n W iſt in Göttingenh el t des venen Kbuizrei e Betzien en be e Wien räem ne Lexis ge

rſt nach dieſer wüſten und ſchlimmen Jeit hat der genügendenwichtigſte Punkt der alten die r e See See re Schéepf fung der Der Kunſtmaler Profeſſor Dr v Keller iſt im
ihre en er ten damals als unter der inneren Boulevards erreicht die ſich als mächtige Ver Alter von 74 Jahren in Stuttgart geſtorben Der
freundli aria Thereſias friedliche Tage fehrsſtraße dar den Kern Alt Brüſſels ziehen Nun Verſtorbene war aus der Schweiz gebürtig Beſonders
anbra iſt inden die herrlichen barocken war Licht un ft für die Sehr und Geſchäftsſtadt bekannt iſt ſein Saal von Verſailles die MünGilden Se bie a r immernden Pracht den Platz ha und z a wurde durch von dem Bürger chener Pinakotherk angekauft wurd von Keller
umpahmen ihre 2 ie bilden gleichſam den glan meiſter Jules nspach an führte gerſtörung war Präſident der Münchener Seſſion

ein gotiſche Rathaus über deſſen chen der gerettet Tacitus über die Germanen Germaniag Kap 85

Lexis der S in Eſ chweiler dei Aachen geboren war
lebte zuerſt l ängere Zeit in Paris wo er ſich mit dem
Studium der volkswirtſchaftlichen Ver ältniſſe Frankreichs beſchäftigte 1872 wurde er als ſtraerikartut
nach Straßburg berufen ging aber ſchon zwei Jahre
ſpäter als Ordinarius für tional Oekonomie nach
Dorpat Ueber Freiburg Breslau kam er dann 87 nach
Göttingen Außer einer großen d grundlegenderWerke der Volkswirtſchaft erhſſeni te er u a auch
ein 4bändiges W derk über das Unterrichtsweſen im Deut
ſchen Reiche Der Verſtorbene war mit Conrad
Halle Elſter und Löning Halle Herau desJahrbuches ür Nationalökonomie und Statiſtik und des
Dandwörterbuches der Staatswiſſenſchaften

Ohne Vergrößerungsſucht ohne Uebermut ruhig und ſtillabgeſchloſſen reizen ſie kein fremdes Volk zum Kriege
und dedrängen auch keins mit Plünderung und Raub
Und das gerade iſt der höchſte Beweis ihrer Trefflichkei
und Macht daß ſie ihr nicht der Gewaltta
verdanken Doch ſind alle ſchlagfertig und wenn es nottut et das Heer bereit Rot und Mann in bedeuten

Gebet

Die Ruſſen ſind im Landel

i r e FWedjeDes rieckt wie Brand und Mord

Seit hundertfünfzig Jahrey
reußen ſie ni

Seit Friedrich ihre
Wie preu por her

Seit mach Vefiedet
Geſträubtgib den e wieder

t

ins d ö ijpi kunſt mit dem Ablaufe des letzten Winterſemeſterse v eder Berurtt t e Se von an c hre zurüchgetreten war lipki l m
je er dei F Quer
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Freitlag 28 Auguſt 1914

Lokales
Halle den S Kughſt 1914

Deutſche Blaufjackeg
Von Otto Authes Lübeckh Löwenberg

1904 in der Jugend erſchienen 1914 altröll geworden

Kriegstelegramm
Ein Telegramm iſt ausgehängtDie Baltiſche ſiehe iſt zerſprengh

Sechstauſend Ruſſen ſind unte
Dazu ihr Admixal gefangen

Und zwiſchen den Köpfen dicht an dicht
Seh ich ein klein mongoliſch Geſicht
Aus grünlich gelbem u geſchnitßz
So unbewegt Nur das Auge blitz
Wie es da an der Depeſche hängt
Die ige e iſt zerſprentt
Sechstauſend Ruſſen ſind untergegadgen
Dazu ihr Admiral gefangen

Dann wendet er ſich ruhig zum Gehert
Als wäre weiter nichts geſchehen
Nur einmal noch ſein Auge ſchießt
Ueber die Menge die die e e leſe
Ueber den Platz und die Straße hin S
Hunger blitzt es und Raubtierſinn

Und mitten in dem Menſchenſchwaru
wei deutſche Matroſen Arm in Arm
wei Jungen von der Waterkant

Urlaub an Land
Und plötzlich ſagt der eine Mann
Junge Junge nun kommen wir dron
Haſt du das gelbe Bieſt geſehn

ie dem die Augen ſpazieren gehn
Da kommt ſo n Kerl dir rin ins Hand
Und guckt dir alle Ecken aus
Und fragt Wohnt nicht Herr Müller dier
Und abends bricht er ein bei dir
Junge Junge die Sache iſt flau
Mit dem verdammten Kiautſchau
Der andre ſpuckt erſt vor ſich hinWenn ſchon den re Laß man Kal
Wenn der Düwel die t dreht
Mühle und Müller zum Düwel geht
Aber Junge das ſag ich dir
So ne r hängt dann nich Netz
Von wegen Admiral gefangen
Dann heißt s

Die Flott iſt untergegangen
Mit Mann und Maus und O
Und mit Hurra Das ſag ich dir

Vergeltung
Und wälzt ihr Heer ſich näher raa

wie Pharaonenreiter
daß nie ein Aug ihn zählen kann
den langen Zug der Streiter

Bezeichnet weithin Mord und Bratd
den Weg den ſie gerittengemach bald fährt die deutſche Hand
voll Zorns in ihre Mitten
Dann ſoll des Friedenszaren Reich
im innerſten erxzittern
von dem gewalt gen deutſchen Streich
Weh allen Moskowitern

Soweit die deutſche Zunge klang
zur Zeit der deutſchen Ritter
und deutſcher Geiſt die Welt bezwang
wir hol ns im Sturmgewitter

Das Dichterwort fortan nun gilt
Es ſoll am deutſchen Weſen un
da blank allein iſt Deutſchlands Schilb
die ganze Welt geneſen

Martktin Frehy
7GF

Die Rote Kreuz Sammlung
des GeneralAnzeigers für Halle und die Provinz
Sachſen erbrachte ferner

Liſte 252 Gebr Zorn Gr Steinſtr Gebr Zorn20 Wolfg Hennig 3 Rich Seyfarth 2 Louis
Böhm 1 Wilh Selger 3 Alwin Schuſter 2 Emma
Römer 1 M Kleinicke 1 Hans Knübel 2 ReinhMüller 3 B Teiche 2 E Zorn 5 Frau Brode
2 M Jnsgeſamt 47 Mark

Liſte 260 Café Monopol Alte Promenade 1b Frau
Herrmann 10 Max Prauſe 10 Frieda Glaß 2
Georg König 5 Fr Simon 5 M i adBitocleſpieler und Kiebitze 1 A Urbach 1 Binocle
ſpieler 75 Pf Binocleſpieler und Kiebitz 75 Pf Binocle
ſpieler 50 Pf Binocleſpieler 1 Binocleſpieler und Kiebitze
1 Binocleſpieler 75 Pf Binocleſpieler 75 Pf Binocle
ſpieler 1 Binocleſpieler 75 Pf Binocleſpieler 75 Pf
Binocleſpieler 1 Binocleſpieler 1 Binocleſpieler 1
Binocleſpieler 1 für Fremdwort gebrauchen 10 Pf
Binocleſpieler 1,50 Binocleſpieler 1 Binocleſpieler
1 M Jnsgeſamt 54,60 Mark

Liſte 2899 S Weiß Leipzigerſtr V N 30 Pf J N50 Pf rn T 10 A Kenner 1 F F 10 Pf
Vater Fiſcher 1 F K 10 M 13 MarkLiſte 56 A Huth Co Gr Steinſtr A Vogel 3
J r 1 H r 1 H Przipalensky1 A Römhold 1 J Heim 1 z 1K Die V lHeimann 50 Pf E Käppel 1 M Jnsgeſamt 12 Mark

Liſte 268 Stillers Schuhwarenhaus igerſtr DasPerſonal der Firma Stiller 10 Stillers haus
G m b H 10 Kolb 1 Wm Kolb 20 Pf Jnsgefam 21,20 Mark

iſte 57 A Co Gr Steinſtr eider 1 Me r ten eWebner 1 Meyer 2 CarlGründler 25 Pf Otto Schütze 50 Pf Wegel 50 Pf Würzner
1 M P Dihnel 1 M Jnsegeſamt 12,75 Mark

Viſte 179 Otto Raue Wegſcheiderſtr 22 Ungenannt
Staniol Ungenannt Sparmarken Max Lappe Kakao und 200
Beutel Frau Werner Staniol Erich Mertſchenk Staniol

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Bei
träge erhöht ſich damit auf 16 012,15 M Allen Gebern
beſten Dank wir bitten dringend weitere Gaben für
bas Rote Kreuz alsbald an unſere Geſchäftsſtellen oder
an die durch Plakate gekennzeichneten Annahmeſtellen
ſabzuführen Jede auch die beſcheidenſte Gabe iſt will
kommen

Aniverſitätslehrer und Beamte im Felde
Von den Univerſitäts Angehörigen ſind zur Fahne be

rufen worden oder freiwillig eingetreten
Ordentliche Profeſſoren

Dr Schmieden
Voretzſch Dr Vorländer Dr Krueger
Dr Waetzoldt Dr Abert

WMarſchall von Bieberſtein Dr
ahn Dr Steinbrück
Privatdozenten

r Dr Bode Dr

rof Dr Krahmer Prof vDr Haasler e Dr Duke rof Dr Siefert Prof meldet werden können Alſo ſtatt der bangbüxrigen
Dr Loening Prof Dr von Hoeßlin Prof Dr Heyne Sorge mit der man ſich vor den draußen kämpfenden
mann Prof Dr Kochmann Lic Büchſel Dr Hein Dr Landeskindern eigentlich ſchämen ſollte ſtarken Mut und

h T a r h gerchtes Vertrauen das ſind wir uns ſelber e nVernſtein Dr Wigand Dr Jantzen Dr Veuze Dr ſerm lieben Vaterlande heute mehr denn je ſchuldig

Böhmer Dr Henſeler Dr B chke Dr Grünfeld
iſcher Dr

enten
ektoren Dr Felber

h iſtape Dr Ewaldcwib Dr Lüſſem Dr Veit
Dr Lindemann Dr Orlovi

Dr R

eDr Becker Dr
us Föiborr

D Dr Achelis
Dr von Drigalski Dr Waentig Dr

Dr Schlüter

Außerordentliche rohe Dr Frhr
o Dr ruhiger Ueberlegung ſagen daß da wohl öfter Zuſam

4

af Militäriſche Beförderungen Vizefeldwebel Zil
r

r Sygngenbers Dr Frie lag Dr

a r 4 4 r

Sperling Dr Goldſtein Dr Schröder Dr Maher
Sngr urg Dr Oberländer Dr Strube Dr Claus

Dr Gebhardt Dr Fiſe nLandwirt Günther Hilfsaſſiſtent Weigelt ß
Beamte Regiſtrator Schölzke Bureauagſſiſtent

Schneidewind ren Richter Maſchinenmeiſter
3 öpfnerLehmann Diener Wartenber

torial und Kaſſenbote TellePförtner Schulz Diener Ziegler

Fürſorgemaßnahmen
Der 5 Kommunale Bezirksverein hat
durch Sammelliſten 402,10 Mark erzielt und dieſen Be
trag dem Allgemeinen Bürgerverein ür ſtädtiſche Jnter

eſſen übergeben mit der v i an denNationalen Frauendienſt und 102,10 Mk an den Verein
gegen Armennot und Bettelei zu überweiſen

Die Halliſche Wach und Schließ Geſellſchaft teilt uns mit daß ſie die Unterſtützungen für
die Frauen der im Kriege weilenden Wächter gelang
wie der Krieg dauert immer am dritten jeden Monats
auszahlt Frauen die auswärts wohnen brauchen der
Geſellſchaft nur ihre jedesmalige Adreſſe a

Die Kaffee Handels Aktiengeſellſchaft in Bremen hat
der KreuzOrganiſation 25000 Kilogramm
coffeinfreien Kaffee Hag für verwundete Krieger koſten
los zur Verfügung geſtellt Dieſe Menge entſpricht
125 000 Paketen und geſtattet die Herſtellung von 5 Mil
lionen Taſſen Kaffee

Zur Hebung der Bautätigkeit
Der Bezirks Arbeitgeber Verband für das Bauge

werbe und verwandte Berufe für die Provinz Sachſen
und Anhalt und der Arbeitgeber Verband für das Bau
ewerbe r Faſt haben gemeinſchaftlich an bauende Be

r

förtner Eigendorf

Rote

Bautätigkeit bezweckt
Um neue Baugelegenheiten zu ſchaffen haben die

ſtädtiſchen Behörden mit dem Beſtreben den Hypotheken
markt zu erleichtern bereits noch kurz vor Ausbruch des
Krieges bewieſen daß ſie bereit waren die wirtſchaft
liche Bedrängnis die an dem Baugewerbe ſeit einer
Reihe von Jahren ruht beſeitigen zu helfen Es war
den ſtädtiſchen Behörden nicht vergönnt dieſes Werk in
Frieden zu vollenden Ein glücklich beendeter Krieg wird
zwar ſo manche Spannung auslöſen Aber v noch
nicht ſo weit noch hat der Krieg die baugewerbliche Tätig
keit lahmgelegt und die Beſchäftigungsloſigkeit ſtört die
Betriebe empfindlich Vor allem aber wird die Anzahl
der Bauarbeiter die nicht am Feldzuge teilnehmen da
von betroffen die Familien dieſer Arbeiter leiden Not
und fallen ſchließlich der öffentlichen Armenpflege anheim
Es wäre daher unter den jetzigen Umſtänden eine ſtaats
fördernde und vaterländiſ Tat wenn die bauenden
Behörden und e uftraggeber gerade a die
von ihnen vor Ausbruch des Krieges geplanten Arbeiten
ausführen laſſen wollten Arbeitskräfte ſind genug vor
handen und es würde durch Beſchäftigung dieſer Leute
mancher für den Winter bevorſtehenden Not vorgebeu
werden Wir richten daher an bauende Behörden alle
Architekten und Bauherren die ergebene Bitte die in
Ausſicht genommenen Bauten h ſofort zu ver

geben und ausführen laſſen zu wollen
Wir können dem Erſuchen im volkswirtſchaftlichen

Intereſſe nur beitreten

Falſche Gerüchte und unnütze Sorgen Kein Tag
faſt vergeht ohne wilde Gerüchte die immer und immer
wieder auftauchen und dann mit allen möglichen Ent
ſtellungen und Vergrößerungen ihren Weg weiter durch
die ganze Stadt und ihre Umgegend nehmen Wer ſie
aufgebracht hat iſt niemals feſtzuſtellen da ſoll ſie ein
Schutzmann hier ein Offizier dort ein Beamter weiter
ein Bankier oder ſonſt jemand verkündet haben
immer aber handelt es ſich um dreiſte Erfindungen
wenn man nicht gar annehmen will daß ſie von bös
williger Seite aufgebracht ſind um hier Ungewißheit
Beſorgnis und Sorge hervorzurufen Man ſollte ſich
doch vor Augen halten daß nach den bisherigen unge
heuren Erfolgungen unſeres prächtigen Heeres in ver
hältnismäßig kurzer Zeit ein berechtigter Anlaß zu
ſolchen Sorgen überhaupt nicht vorliegt daß wir uns
vor allen Dingen an die vom Großen Generalſtab ausge
gebenen durchaus glaubwürdigen und zuverläſſigen
Nachrichten zu halten haben in denen nichts vertuſcht
wird und die in ihrer Kürze ohnehin genug ſagen Auch
die Sorgen um unſere in Oſtpreußen bedrängten Lands
leute ſoll man nicht übertreiben Wenn auch aus leicht
erklärlichen Gründen in den letzten Tagen die Nachrich
ten von dort ſpärlicher gefloſſen ſind und auch manches
darunter nicht gerade erfreulich klang ſo liegt deshalb
noch lange kein Grund zu mutloſer Verzweiflung vor
Umſo weniger nachdem geſtern die Nachricht von dem
ſiegreichen Vordringen der öſterreichiſchen Armee im
füdlichen Polen darauf hindeutet daß durch gemein
ſame Tätigkeit der beiden verbündeten Armeen den
Ruſſen gegenüber bald auf eine wichtige Entſcheidung zu
hoffen iſt Wie dieſe ausfällt bann heute natürlich nie
mand mit Sicherheit prophezeien allein nach den
gewichtigen Heldentaten der deutſchen und öſterreichiſchen
Truppen und den ſeitherigen Reißauskunſtſtücken der
Ruſſen die bisher eigentlich nur als Mordbrenner
Großes geleiſtet haben ſollte auch hierüber ein Zweifel
nicht beſtehen Unſer Großer Generalſtab und nach
ſeinen Anweiſungen unſer Heer haben in dieſen wenigen
Wochen ſo ungeheuere Leiſtungen vollbracht daß ihnen
etwas Aehnliches in der ganzen Weltgeſchichte überhaupt

nicht zur Seite zu ſtellen iſt warum alſo dieſe
quälenden Zweifel an der ferneren Entwicklung der
Kriegslage Wir konnten in dieſen letzten Tagen
wahrlich mit Recht jubeln und Gott danken daß wir
ſolche ſchneidige Soldaten beſitzen die für ihr Vaterland
und für uns Zurückgebliebenen mit heldenmütiger
Todesverachtung vordringen und jeden Widerſtand
niederdrängten Wir aber ſollen vor allem auch nicht
mit nervöſer Ungeduld verlangen daß jeder Tag uns
womöglich gleich ein paar große Siegesbotſchaften
bringt Man ſtelle ſich doch nur einmal die Entfernungen
vor Augen die hierbei mitſprechen die langen Fronten

ein andermal 70 Kilometerl und man muß ſich bei

menſtöße nicht aber gleich gewichtige Entſcheidungen ge

Reſ des Jnf Regtslin enrkei Na dar zum Lt d Landwehr
uf die

Nr

r Dr Landmann Dr Ennker IV

Pedell Mör edellKe tellan I

örden itekten und private Bauherren folgendesSchreiben ergehen laſſen das die Aufrechterhaltung der

der einander gegenüberſtehenden Heere einmal 100

die Provinz Sa
irchner Tüdide Buſchendor
eit t Löbner jetzt bei Mun

Keine Briefe nach dem feindlichen Ausland Dem
Auswärtigen Amt gehen ſeit einigen Tagen zahlreiche
Anträge auf Beförderung von Briefen nach Orten des

ndlichen Auslandes zu Das Auswärtige Amt iſt nicht
in der Lage einen ſolchen Verkehr zu vermitteln An
träge dieſer Art können daher nicht berückſichtigt werden

Leute die gemuſtert werden und im HBeſitze eines
Urlaubspaſſes oder Geſtellungsbefehles ſind haben be

mmungsgemäß ihre Einberufung abzuwarten und dür
en nicht als Driegetrgwillige eingeſtelltwerden Die Meldung ſolcher Leute bei der Auskunfts
e des Kriegsminiſteriums als Kriegsfreiwillige iſt
her zwecklos

Strafverfahren gegen die Einberufenen Der J
miniſter hat die Strafverfolgungs und Strafvoll
treckungsbehörden angewieſen in Strafſachen gegen Per
onen die zur Fahne einberufen ſind ganz ſorgfältig be
onders zu prüfen ob es nach Lage des einzelnen a
im Intereſſe der Rechtspflege unerläßlich iſt daß von
der Befugnis eine Unterbrechung der Verjährung her
beizuführen Gebrauch gemacht wird

Benehmen beim Transport von Verwundeten Be
zugnehmend auf unſere t Notiz hörte man heute
von einem Oeſterreicher erzählen daß der Wiener Sani
tätskommandant im Jahre

Man möge die Wagen der Kranken mit keinerlei An
ammlungen beläſtigen aber eines dürfe man tun näm
lich vor den tapferen Kriegern den Hut abnehmen und
ruhig weitergehen Dies ſind Worte die auch wir uns
zu Herzen nehmen dürfen

Franzöſiſche Gefangene Geſtern früh kamen auf
dem Wege nach ihrem Beſtimmungsort Torgau unter
militäriſcher Bedeckung 56 franzöſiſche Offiziere hier
durch Sie werden in Torgau nach dem Fort Zinna
überführt

Die jüngſten Kriegsfreiwilligen Jm Anſchluß an
unſere geſtrige Mitteilung werden uns verſchiedene hie
ige Kriegsfreiwillige namhaft gemacht die noch jünger
als der von uns erwähnte Bodo Pulvermacher ſind So
der um 2 Monate jüngere Albert Lenz der mit 16 Jahren
und 27 Tagen hier bei den 75ern eintrat und der als
Kriegsfreiwilliger beim Sächſ Feldartillerie Regiment
Nr 78 eingetretene Sohn des Jmmobilienagenten Artur
Ritzer hier ein junger Mann von 16 Jahren und 3 Mo
naten

Eine intereſſante Erinnerung an das Jahr 1812
als die geſchlagene franz e große Armee aus Ruß
land kam und ihren kläglichen Zug durch Deutſchland
hlelt bildet ein rieſiges gedrucktes Taſchentuch das uns
ſeitens einer Leſerin vorgelegt wird Die recht hübſch
ausgeführten Bilder darauf ſind voller Spott und Hohn
auf den u Napoleon Jn der Mitte iſt eine
große Schaubühne dargeſtellt vor und hinter der die Zu
ſchauer der Szene zujubeln auf der Rußland Preußen
und Schweden auf den ſinkenden Napoleon einhauen
Jerome iſt vor Schreck in die Knien geſunken Um dieſes
Mittelbild laufen dann allerlei Szenen aus Napoleons
Sündenregiſter ſo die Erſchießung des Herzogs von
Enghien und napoleoniſche Schändlichkeiten aus ſeiner
ägyptiſchen Zeit Die Ecken enthalten die Bilder von
vier e eſern Napoleons Schill Hofer Frieſe und
Chriſtophe

Sängerbund a b Saale Die hieſige Ortsgruppe des
Sängerbundes a d Saale veranſtaltet am Sonntag nach
mittag 44 Uhr im Garten der Saalſchloßbrauerei eine Auf
führung vaterländiſcher Geſänge für Männerchor wozu be
reits am 3 Auguſt in der Vorſtandsſitzung Anregung gegeben
worden war Den inſtrumentalen Teil der vorgeſehenen Vor
tragsordnung übernimmt die Görlachſche Kapelle Der Er
trag ſoll der Nationalen Frauenhilfe zur Unterſtützung
hilfsbedürftiger Familien überwieſen werden Der Sänger
bund a d Saale hat ſich die Aufgabe geſtellt in erſter Linie
nationale Geſinnung zu pflegen und dieſe durch gemeinſame
Geſangsaufführungen zu betätigen und hält es deshalb für
ſeine Pflicht in ſeiner Weiſe zur Hebung nationaler Be
geiſterung beizutragen und durch Ueberweiſung des Ertrages
ſeiner bevorſtehenden Geſangsaufführungen einen kleinen Stein
dem großen Baue der Wohltätigkeit hinzuzufügen Seit Be
ſtehen des Bundes dem Jahre 1846 hat wohl keine größere
vaterländiſche Feier hier in Halle ſtattgefunden bei welcher
ſich die Ortsgruppe Halle des Sängerbundes a d Saale nicht
betätigt hätte Es wäre nur zu wünſchen daß ſich alle
nationalgeſinnten Männergeſangvereine unſerer Stadt dem
nunmehr 68 Jahre alten Bunde anſchließen und ſich vor
weiterer Zerſplitterung hüten möchten zumal ja nicht nur
jetzt in Kriegszeiten vaterländiſche Lieder von dem Bunde ge
ſungen werden ſondern die Kunſt des Männergeſanges auch
ſonſt in wirklich künſtleriſcher Weiſe gepflegt wird Die vor
geſehenen Geſänge ſollen am Freitag abend 84 Uhr im Saale
des St Nikolaus geprobt werden S Anzeige

Patriotiſches Fe rt für das Rote Kreuz Kammeräſnger rfees e D dem morgen Freitag abend
814 Uhr in den Toaliaſalen ſtattfindenden Liedevabend das
ſelbe batriotiſche Programm zum Vortrag bringen das er
auch in Leipzig geſungen hat Die Klavierbegleitung hat Herr
Karl Klanert übernommen

Volkstümliches vaterländiſches Konzert auf der Peißnitz
Wie bereits gemeldet findet am Sonnabend abend von s bis
11 Uhr auf der Peißnitz ein volkstümliches Konzert ſtatt Es
ſollen vor allem vaterländiſche Muſikwerke zur Aufführung

n Die Leitung liegt in den Händen des bewährten
meiſters Wilhelm König S Anzeige

Aus der Paulnskirche Am Freitag abend 8 Uhr findet
Kriegsbetſtunde ſtatt die von Paſtor Haberland gehalten
wird Eine Abendmahlsfeier ſchließt ſich an

Aus ber Neumarktgemeinde Wegen Einberufung des
Paſtors Förſter zu den Fahnen fallen in Zukunft die Früh
gottesdienſte in der Laurentiuskirche um 8 Uhr aus Am
nächſten Sonntag um 10 Uhr predigt Paſtor Wagner

Die St Georgenki wird auf Beſchluß des Gemeinde
kirchenrats täglich von 8 Uhr früh bis abends 7 Uhr bis auf
weiteres geöffnet ſein

Der Aufmarſch der Feinde Jeſu Chriſti und ihre völlige
Niederlage lautet das Thema über welches am Sonntag
abend 814 Uhr im großen Saale der Stadtmiſſion ein Vor

tvag gehalten wird

Von den 12 Kriegsk ſitionen Fritz Hartmanns zu
denen Frau Helly Ohneſorg den Text ſchreibt iſt die zweite
Mobiliſierung erſchienen Jede Nummer koſtet 30 Pf die

Hälfte des Erlöſes kommt bekanntlich dem Roten Kreuz zugute

Aus dem Vereinsleben
Krieger Begräbnisverein Montag Vorſtandsſitzung mit

Damen im Vereinslokal Theater Paſſage Reſtaurant
Vaterländiſcher Arbeiterverein Alle Kameraden die

arbeitslos ſind können ſich ſofort im Bureau Mittelſtr 20
abends von 7 Uhr melden

Der Jungfrauenverein an St Urich kommt von Montag
ab all wöchentlich abends 8 Uhr in ſeinem Verſammlungs
immer Kl Märkerſtr 1 Konfirmandenſaal des Paſtors
eintke wieder zuſammen um ſich in der Anfertigung von

Belleidungsſtücken für die im Felde ſtehenden Truppen zu be

Hübner
lonnen des

1909 wie folgt äußerte

Aus dem Leſerkreis
die unter dieſer Rubrik e Einſen
mmt die Redaktion dem Publikum gegenüber

Verantwortung

Unterſtützt die Polizei
Die Ausnahmeverhältniſſe in denen wir ſeit der

Mobilmachung leben macht ſich in unſerer Stadt ein

durch Verübung eines organiſierten Unfugs
mählich ſich zur öffentlichen Plage entwickelt
ſchlimm daß die jung

Ernſte der Lage braucht das nicht gerade zurele 1 Aufgebots rt des MansDr felder Feldaxt Regts Nr 75 wurden befördert zu LeutRaeree die Vieneatugher der Keſerel

Teil der beſchäftigungsloſen männlichen Jugend Aue
t allEs iſt ja

en Leute infolge der allgemeinen
Geſchäftsflauheit zu viel freie Zeit haben aber bei en

er

Hr 201 Seite 5
zaſere Lande u ne halte Das Unweſe
das wir meinen iſt unſer unwürdig Da ziehen ſchonden dent von jungen
7rr Je vite gauf und ab die unvermeidliche Zigarette imbeide Hände in den i be Mütze ſchie
Kopfe oder tief ins Ge gedrückt ſo daun

aufen träge auf dem Fahrdamm öfter noch
ürgerſteigen entlang Vor jedem irgendwie ſ

werten ufenſter wird Halt gemacht und dadurch der
Verkehrsweg r Die Unterhaltung fließt laut und
rückſichtslos Vorübergehende werden angeulkt Fern
und Mädchen mit ſchnöden Redensarten beläſtigt
Schlimmer noch geſtaltet ſich der Anfug nachmittags auf
den Spazierwegen inner und außerhalb der Stadt wo
jene Scharen ſich vollſtändig als Herren der Lage fühlen
Jn der Nähe der Peißnitz nahe an einem a öffent
lichen Verkehrswege veranſtalteten ſie dieſer ogar
ein großes Maſſenbaden wobei nicht alle die Anlegung
einer Badehoſe für nötig hielten Nebenbei wurden die
Obſtanlagen geplündert unreifes Obſt abgeſchlagen nur
um es zu verwüſten

Unſere Polizei iſt zurzeit nicht ſtark ge um alle
beſetzen zu können deshalb muß das Publikum

ſelbſt eingreifen und auf Ordnung halten indem es die
Radaumacher energiſch zurechtweiſt Man fürchte ſich
nicht vor einer groben Antwort Die lärmenden Jüng
linge ſind meiſt keine Helden durch ein entſchiedenes
Wort laſſen ſie ſich faſt immer einſchüchtern

Den älteren von dieſen Straßenbummlern die 17 und
darüber alt ſind geben wir übrigens den guten Rat ſich
als Kriegsfreiwillige zu melden die noch immer gebraucht
werden Dann brauchen ſie ſich ganz ſicher nicht über
Mangel an Beſchäftigung zu beklagen und können zu
gleich dem Vaterlande nützlich ſein M
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Die Verſicherungsgeſellſchaften und der Krieg
Die Ausführungen des Einſenders in Nr 198 des A

zu obigem Thema können nicht unwiderſprochen bleiben Der
Einſender begeht zunächſt den großen Fehler daß er Volks
verſicherung und Lebensverſicherung zwei ſehr verſchieden
artige Einrichtungen durcheinander wirft Jnwieweit ſeine
Vorwürfe auf die ſog Volksverſicherung zutreffen
vermag Schreiber dieſer Zeilen nicht nachzuprüfen Es iſt
jedoch darauf hinzuweiſen daß die Grundlage jeder Ver
ſicherungsform eine mathe matiſche iſt und auch bleiben
muß daß auch das Kaiſerliche Aufſichtsamt nach dieſen Grund
ſätzen prüft und daß es alſo ein Widerſinn ſein würde die
Staatshilfe gegen Einrichtungen anzurufen die vom Staat
ſelbſt genehmigt und gutgeheißen ſind Die Frage ob ein
zelne Geſellſchaften die die Volksverſicherung betreiben ihre
hieraus erzielten erheblichen Gewinne nicht ſchon zum
weiteren Ausbau ihrer Einrichtungen hätten gebrauchen
können bedarf einer Erörterung von fachmänniſcher Seite
Mit größter Entſchiedenheit iſt aber den Vorwürfen ent
gegenzutreken die den Verſicherungsgeſellſchaften bezüglich der

eigentlichen Lebensverſicherung gemacht ſind
Es iſt zu konſtatieren daß ſämtliche deutſchen Lebens
VerſicherungsGeſellſchaften die Möglichkeit einer Kriegs
verſicherung in irgendeiner Form bieten zum Teil mit einer
einmaligen oder laufenden Zuſatzprämie zum Teil ſogar ohne
irgendeine Sonderprämie unter ſelbſtverſtändlichem Einſchluß
des Kriegsriſikos nach Maßgabe ihrer Statuten Wenn in
einzelnen Fällen der Verſicherungsnehmer von dieſer Mög
lichkeit keinen Gebrauch gemacht oder ſich vorher nicht genau
informiert hat ſo muß er ſich die Folgen ſelbſt zuſchreiben
Keinesfalls kann aber der betr Geſellſchaft daraus ein Vor
wurf gemacht werden Noch weniger klug iſt es in einer Zeit
wo Gott ſei Dank in Deutſchland das nationale Selbſt
bewußtſein ſo mächtig erwacht iſt auf ausländiſche Verſiche
vrungsgeſellſchaften zu verweiſen Was in anderen Branchen
ſeit bangem als richtig erkannt iſt nämlich daß wir die aus
ländiſche Konkurrenz auf keinem Gebiet zu ſcheuen brauchen
gilt im höchſten Maße auch vom Lebenbverſicherungsgeſchäft
Es hat niemand nötig ſeinen Verſicherungsſchutz bei einer
ausländiſchen Geſellſchaft zu ſuchen Die deutſche Lebens
verſicherung marſchiert was vorſichtige und ſparſame Leitung
ſowie gute Fundierung anbetrifft an der Spitze ſämtlicher
Nationen Jnsbeſondere werden unſere großen deutſchen
Gegenſeitigkeitsanſtalten in ihrer Sorge für die Verſicherten
von keiner ausländiſchen Geſellſchaft auch nur annähernd er
reicht Die trüben Erfahrungen die deutſche Verſicherte bei
ausländiſchen Geſellſchaften gemacht haben ſind dem Einſender
anſcheinend ganz unbekannt geblieben Wenn wir alſo irgend
wo das Fehlen des nationalen Stinnes zu dokumentieren
haben ſo wollen wir zunächſt bei jenen Leuten ſuchen die
immer mit einem Auge zum Auslande ſchielen nicht aber bei
den Lebensverſicherungsgeſellſchaften die in langjähriger un
verdroſſener und mühſeliger Arbeit das Nationalvermögen um
nahezu 5 Milliarden heben konnten H s

Ein Mahnwort in erregter Zeit
So gerechtfertigt das Verlangen nach Beſeitigung fremd

ländiſcher Bezeichnungen iſt und ſo ſehr man auch wünſchen
mag daß nach dem Friedensſchluß nicht etwa ein Rückfall in
das alte deutſche Erbübel der Ausländevei erfolgen möge ſo
dringend muß doch unter Berufung auf den geſunden Menſchen
verſtand und auf das geſchichtlich Gewordene davor gewarnt
werden dieſe Forderung zu überſpannen Vergeſſen wir doch
nicht daß der unverſöhnlichſte Feind Deutſchlands der uner
müdlich zu dieſem Kriege hetzende Geſandte Rußlands in
Serbien den gut deutſchen Namen v Hartwig trug daß
im ruſſiſchen und franzöſiſchen Heere zahlloſe Krieger deutſche
Namen führen während wir wiederum zahlreiche Volks
genoſſen beſitzen die deutſch von Geburt und bei kerndeutſcher
Geſinnung einen fremdländiſch Kingenden Namen führen und
an ihm hängen weil er in Geſchlechtern zu Ehren gebracht
wurde Sollen die Verdy du Vernois die v Francois
Berteaux Baſſenge Poſadowsky Podbielski u a m etwa
ihre Namen ändern Bei ruhiger Ueberlegung wird man das
ebenſowenig verlangen wie daß die Schlöſſer des Alten Frih
Sansſouci Bellevue und Monbijon auf einmal um

getauft werden Das geſchichtlich Gewordene und dazu ge
hören in erſter Linie Namen von Perſonen und Dingen hat
ſeine Berechtigung die ſelbſt der größte Heißſporn nicht ver
kennen kann Das Gleiche gilt von geſchäftlichen Unter
nehmungen und Einrichtungen Wir ſprechen in unſerem
ſtolzen deutſchen Heere noch immer von Armeekorps Diviſion

Brigade Regiment Bataillon Kompagnie Bagage uſw weil
alle dieſe Wörter trotz ihres fremden Klanges Kennwörter für
feſtſtehende Begriffe geworden und infolgedeſſen nicht als ge
I wöhnliche Fremdwörter leicht entbehrlicher Art anzuſehen

ſind Man darf dasſelbe von gewiſſen alten und ehrenreichen
Firmen ſagen Unſinnig wäre es anzunehmen daß z B der
Norddeutſche Aoyd wegen ſeines engliſchen Namenbeſtand
teils undeutſcher Geſinnung verdächtig ſei oder zu verlangen
daß deutſche Weltfirmen wie Villeroy Boch Felten
Guillaume oder die Gründerin der deutſchen Zigaretten
induſtrie die Compagnie Laferme ihre ſeit vielen Jahr
zehnten ehrenvoll geführten Namen aufgeben müßten um dem
völkiſchen Verlangen der neueſten Zeit Genüge zu tun Deut
ſcher Fleiß deutſche Geſchäftsgebarung haben gerade ſolchen
alten Firmen ihren Weltruf erworben Er iſt mit dem Ge
ſchäftsmann unlösbar verbunden auf den der Norddeutſche
Loyd die Compagnie Laferme und viele andere deshalb
ebenſo ſtolz ſind wie die Familien Verdy du Vernois oder
Podbielski auf den ihrigen Wenn eine Ueberſpannung des
an ſich berechtigten deutſchen Selbſtbewußtſeins jetzt dazu ge
Jangen ſollte deutſchen Geſchäften bloß wegen ihrer fremd
ländiſchen Firmen oder Beſitzernamen wenn auch nur vor

ſein um unſerer Volkswirtſchaft willen dagegen Einſpruch zu
erheben Sicherlich wird unſere Induſtrie die rechten ehren
aus der ſo plötzlich aufgeſprungenen Bewegung ziehen und
für die Zukunft den Grundſatz durchführen Deutſche Namen
für deutſche Erzeugniſſe Aber ungerecht und ſchädlich wäre
es in dieſen für Jndußrie und Handel ohnehin ſo ſchweren
geiten geſchäftliche Unternehmungen unſeres Vaterlandes bloß

u 4 Wir müſſen auch im nern
um ihres fremdländiſch ecthen A

n ganze Scharen
n von 14 bis 20 Jahren die Straßen

übergehend Schwierigkeiten zu bereiten ſo würde es Pflicht
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arnemünde 6Gedſer
Der Kopenhagener Politiken wird aus Warne

aünde vom letzten Freitag berichtet Als die Sonne
ſtrahlend aufging klingelte der Maſchinentelegraph des
Prinz Chriſtian und die Dampferverbindung zwiſchen

Gedſer und Warnemünde war wieder aufgenommen Die
ſchön große Fähre glitt hinaus in die ſtille Oſtſee und
die ſo beliebte Route wurde wieder aufgenommen Oeko
nomiſch gerechnet war der Beginn ſicher nicht ſehr
lohnend Wir waren nur fünf Paſſagiere Das war
alles und ſo war es ein grringer Troſt daß der Prinz
Chriſtian in einſamer Majeſtät das ſonſt ſo ſtark be
ſahrene internationale Fahrwaſſer beherrſchte Wir
glitten hinaus in den Nebel und als die Glocken uns das
letzte Lebewohl zugerufen hatten war die Ausſicht von
allen Seiten verſperrt Endlich tauchte die deutſche Küſte
am Horizont auf Schon bei der Einfahrt wurden wir
gewahr daß wir hochwillkommen waren die ganze Be
völkerung war am Strand erſchienen und wechſelte herz
liche Grüße mit der Beſatzung der Fähre Als wir
landeten kam eine ganze Anzahl von Zollbeamten an
Bord die es aber mit unſeren fünf beſcheidenen Koffern
ſehr leicht hatten Etwas ernſter wurde die Situation
als ein junger ſchneidiger Offizier erſchien der die Päſſe
nachſehen ſollte Aber auch er war ſehr verbindlich und
liebenswürdig Alle Nervoſität von den erſten Tagen
des Krieges hat ſich gelegt nur meinte er mit einer ge
wiſſen Bitterkeit daß es nicht richtig ſei daß die däni
ſchen Päſſe nur auf franzöſiſch und engliſch überſetzt
ſeien zwei Weltſprachen die im Augenblick in Deutſch
land nur geringe Popularität genießen Warnemünde
iſt ausgeſtorben alle Villen am Strande ſtehen leer mit
geſchloſſenen Läden Die Stimmung der Zurückgebliebenen
iſt heute auf dem Siedepunkt Die Nachricht von der Be
ſetzung Brüſſels hat ſich über ganz Deutſchand verbreitet
Der allgemeine Jubel iſt ſo groß daß man für den
Augenblick alle Sorgen vergeſſen hat Jch muß be
merken daß der geſamte Verkehr in Deutſchland wieder
mit bewundernswerter Präziſion funktioniert Auf dem
Bahnhofe war man in jeder Beziehung bereit die Fähre
zu empfangen Das erſte was an Bord gebracht wurde
iſt eine große Sendung leerer Milchkannen deren Aus
bleiben die Bauern in Falſter zur Verzweiflung gebracht
hat Morgen gehen ſie wieder gefüllt nach Deutſchland
zurück Prinz Chriſtian dampfte wieder um 5 Uhr
nach Norden ab Es waren nur zwei Paſſagiere mit auf
der Heimreiſe a

Verluſtliſte Nr 10
Der Reichsanzeiger bringt heute die Verluſtliſte Nr 10

der preußiſchen Armee die Verluſtliſte 1 der bayeriſchen
Armee die Verluſtliſte 1 und 2 der ſächſiſchen Armee und die

VLerluſtliſte 1 der württembergiſchen Armee Sie enthalten
78 Namen als tot werden gemeldet 98 Offiziere und Mann

chaften als verwundet 339 Offiziere und Mannſchaften und
als vermißt 241 Offiziere und Mannſchaften

Jn Betracht kommen Landwehr Regt Nr 7 Jnf Regt
Nr 17 Mörchingen Jnf Regt Nr 38 Landwehr Jnf
Regt Nr 55 Weſel Füſ Regt Nr 90 Roſtock u Wismar
Inf Regt Nr 142 Mülhauſen i Jnf Regt Nr 144
Metz Jnf Regt Nr 171 Kolmar LandſturmJnf Bat 2
Trier 2 Sächſiſches Jäger Bat Nr 6 Dels Dragoner
Regt Nr 1 Tilſit Dragoner Regt Nr 7 Saarbrückem
Fußart Regt 1 Königsberg Fußart Regt Nr 13 Brei
ach Jnf Regt Nr 148 Braunsberg Jnf Regt Nr 131
Mörchingen Aus der bayeriſchen Armee 4 Jnf Regt
3 Jnf Regt 1 Chevauleger Regt 3 Chevauleger Regt
Aus der ſächſiſchen Armee Jnf Regt Nr 106 Gardereiter
Regt Nr 6 Jnf Regt Nr 105 Straßburg t 1 Leib
Hrenadier Regt Nr 100 11 Jnf Regt Nr 139 Landwehr
Jnf Regt Nr 133 Aus der württembergiſchen Armee
Ulanen Regt Nr 19 Ulanen Regt Nr 20 Dragoner Regt
Nr 25

Jm einzelnen ſind als Angehörige unſerer Provinz und
rer Nachbargebiete angeführt

Füſilier Regiment Nr 90 Roſtoch
1 Kompaynie Alfr Rickert aus Braunſchweig tot
4 Kompagnie Füſ Paul Meyer aus Köſtritz I v
Jnfanterie Regiment Nr 142 Mülhauſen i
10 Kompagnie Wilh Nietmann aus Helbra verm
11 Kompagnie Reſ Wilhelm Schindler aus Trebnitz

dermißt
Jnfanterie Regiment Nr 171 Kolmar i
1 Kompagnie Unteroffizier Kindling aus Löderburg

ſchw Heinr Giesmann aus Watenſtedt verm
3 Kompagnie Gefr Kurt Hildebrandt aus Uphofen

Musketier Wilh Klapproth aus Hohegeiß verm Gefr
Joſef Behrends aus Rollhauſen verm Franz Nowack II aus
Helmſtedt verm Simon Pingel aus Uden verm Wilh
Sievers aus Sargſtedt verm

4 Kompagnie Karl Schröder aus Röhrig verm
Dragoner Regiment Nr 7 Saarbrücken
1 Eskadron Einj Freiw Unteroffizier

Goedecke aus Barleben tot

Berichtigung früherer Verluſtliſten

Jnfanterie Regiment Nr 148 Braunsberg
10 Kompagnie Gefr Ewald Eſchholz aus Breiten

bach bisher verm verw

Königlich ſächſiſche Armee Verluſtliſte 2
6 Jnfanterie Regiment Nr 105 Straßburg i
2 Kompagnie Jnf Martin Lamm aus RNeunichte

witz ſchw v
3 Kompagnie Gefr Guſtav Albert Schumann aus

Thierbach ſchw v
4 Kompagnie Unteroffizier Paul Oehler aus Zweit

ſchen verm
5 Kompagnie Unteroffizier d Reſ Willi Schaum

aus Fraureuth b Greiz tot
10 Kompagnie Serg, Adolf Taege aus Rigtzleben tot
11 Kompagnie Unteroffizier Martin Weimert aus

Nieder Rundersheim tot Kurt Fritzſche aus Gauern tot

Hermann
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Vermietung von Schrankfächern Sakes
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papieren Dokumenten etc Ga 18
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12 Kompagnie Serg Jul Genz aus Brandenburg
tot Max Vogel I aus Markſuhl tot Gefr Albert Albrecht
aus Kleintauſchwitz ſchw v

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 133

5 Kompagnie Feldw Alb Dietzel aus Weißen l
Gefr Friedr Wilhelm Schober aus Gr Thiemig l v

12 Kompagnie Landw Heinr Otto Lange
Lauſa ſchw v

Kleine Chronik
Oſtpreußiſche Geographie

Groß Turoſcheln und Wirballen
Goldap ferner und Pillkallen
Man muß ſein Gedächtnis ſtärken
Und ſich dieſe beſſer merken

Künftig nämlich werder die
Wichtigſte Geographie
Denn dort werden jetzt die Preußen
Heftig handeln mit den Reußen

Sehr berühmt wohl werden ſo
Jllowo und Kumilsko
Und Europa wird beſtaunen
Nikolaiken und Stradaunen

Weiter muß man ſich gewöhnen
Daß man hört von dieſen Tönen
Stallupönen Piktupönen
Aulowöhnen und Drawöhnen

Fernerhin von Pillupönen
Ballupönen und Trappönen
Viel zu ſprechen wird jetzt üblich
Sei es unſern Ohren lieblich

Walterkehmen und Mehlkemen
Muß man auch ins Hirn aufnehmen
Dann Wittkehmen Gerwiſchkehmen
Auch Darkehmen und Kaukehmen

Bei Gawaiten Kukoreiten
Wird man ſchießen wird man ſtreiten
Gutes komm uns von Schwentainen
Gutes komm uns von Tuſſainen

Bei Schorellen bei Bokellen
Soll man die Ruſſaken ſtellen
Bei Eydtkuhnen und Schakuhnen
Bei Kuttkuhnen und Willuhnen

Haue man ſie auf die Jacken
Die Tataren und Koſaken
Gutes höre man von Gutten
Klein Jerutten Groß Jerutten

Gutes auch von Dubeningken
Pelleningken Schmalleningken
Von Orlowen Kallinowen
Von Baitkowen und Grabowen

Hoffentlich nach preuß ſchen Sitten
Haut man ſie bei Groß Schmoditten
Nidden ferner und Wyſtyten
Auch Roſitten und Sorquitten

Weiter ſind da noch auf ehnen
Orte wo man gleichfalls jenen

r gebe bei Schillehnen
uch Trakehnen und Lasdehnen d

Nicht vergeſſen dann Sodehnen
Und den ſchönen Platz Szittkehmen
Dieſe merke man ſich gut
Weil ſich dort vielleicht was tut

Endlich merke man Neuniſchken
Auch Jäniſchken und Kraupiſchken
Weiter Stoniſchken Laukiſchken
Dann Wiekiſchken und Mallwiſchken

Kennt man dieſes kennt man die
Wichtigſte Geographie
Aus der öſtlichen Provinz
Wo nach Zins und Zinſeszins

Man jetzt hoffentlich verhandelt
Was man mit uns angebandelt
Weiter öſtlich wohnt der Zar
Der ſo unvorſichtig war

aus
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Eine betrügeriſche Rote Kreuz Sammlung
Der Schöneberger Kriminalpolizei iſt es ge

lungen einen gemeingefährlichen Schwindler dingfeſt zu

machen Vor einigen Tagen tauchte in Berlin ein an
geblicher Graf H auf der die Organiſation der Straßen
ſammlung des Roten Kreuzes teilweiſe übernehmen
wollte r Gauner verſtand es auf Grund gefälſchter
Papiere etwa 25 bis 30 junge Mädchen aus guten
Familien für die Sammlungen zu intereſſieren und ließ
ſich allabendlich die vollen Büchſen in ſeiner in der Haupt
ſtraße zu Schöneberg gelegenen Wohnung abliefern Zu
fällig erzählte eine der bei der Sammlung beſchäftigten
Damen einer Freundin die beim Roten Kreuz beſchäftigt
iſt davon daß ſie in der Kolonne des Grafen
arbeite Da der betreffenden Dame vom Roten Kreuz
dieſer Name völlig fremd klang ſchöpfte ſie Verdacht und
erkundigte ſich beim Roten Kreuz ob der betreffende
Herr beauftragt ſei Gelder in Empfang zu nehmen Es
ſtellte ſich ſofort heraus daß man es hier mit einem
Schwindler zu tun habe und benachrichtigte die Schöne
berger Kriminalpolizei die den Schwindler in ſeiner
Wohnung überraſchte und feſtnahm Bei dem Gauner
wurden über 100 gefüllte Sammelbüchſen ſowie 400 M
in barem Gelde gefunden die der Paläſtinabank über
wieſen wurden Der falſche Graf wurde in das Schöne
berger Polizeipräſidium und nach Feſtſtellung ſeines
wahren Namens in das Moabiter Unterſuchungsgefäng
nis überführt

Herr Lentnant ich melde mich
Jm Algemeen Handelsblad erzählt der Leiter der

Ambulanz in Maagſtricht Dr Brocx von den deutſchen
Verwundeten die unter ſeiner Pflege ſtehen Die erſten
Verwundeten die ich hatte ſind geſtorben aber die
meiſten der andern leben und unſer aller Herzen klopfen
vor Freude wenn ein ſtiller Händedruck ein Blick derAugen Dankbarkeit bezeugt Jn dem Dunkel all des
ſchrecklichen Elends worin wir hier leben das wir
Stunde um Stunde mitmachen und das wir immer ärger
verabſcheuen ſind zwei Lichter die ihre erhellenden
Strahlen weit hinauswerfen Das eine Licht kommt
aus der Tatſache daß trotz aller wer rn Verluſte

wir meinten ſchon daß keine europäiſche Geſittung
mehr beſtände noch der Pflichtbegriff hochſteht daß
die Pflicht getan wird gleichviel ob ſich s darum handelt
einen Befehl zu befolgen oder den zur Vernichtung
zu gehen Das andere Licht iſt die Bekundung der Men
chenliebe die eben keine Ueberkultur hat ertöten können5 die e die von jungen Frauen und von
Männerhänden ſelbſtlos getan werden Jn denBildern des Schreckens wurde der dramatiſche Hödepunkt

erreicht durch das was wir am Sterbebett eines jungen
Deutſchen hörten Bewußtlos hatte er Stunden und
Tage gelegen Kurz vor ſeinem Tode ſchlug er noch
einmal die Augen auf und murmelte wobei er verſuchte
mit ſeiner verwundeten Hand zu grüßen Herr Leut
nant ich melde mich Wir ſtanden alle wie geſchlagen
Noch in ſeiner Sterbeſtunde triumphierte bei ihm der
eingeimpfte Pflichtbegriff

Fräulein Mobile
Jn Lindenau bei Hildburghauſen wurde dem

Straßenwärter Appis am 1 Auguſt ein Mädchen ge
boren Da am ſelben Tage die Mobilmachung des deut
ſchen Heeres angeordnet worden war eilte der glückliche
Vater der als Reſerve Unteroffizer über die Tücke un
ſerer Feinde ebenſo erboſt wie über den Familienzuwachs
erfreut war zum Standesamt und gab zu Protokoll daß
die ihm geborene Tochter in Anbetracht des bedentungs
vollen Tages an dem ſie das Licht dieſer in Waffen ſtar
renden Welt erblickte den Namen Mobile erhalten
olle Und es geſchah das er würdige die Behörde die
ich im allgemeinen bekanntlich gegen abſonderlicheNamen
ildungen mit Händen und Füßen zu ſträuben vpflegt

zei te in dieſem Falle Verſtändnis für das außergewöhn
liche Begehren des Mannes und hat den Namen geneh
migt Wie wäre es mit den Nachfolgern dieſer kleinen
Mobile Lagarde Wirrballena e Long

wyana Eidtkuno Kalis chen und Czenſtochauguſt
Opferwillige Knaben

Zwei etwa zehnjährige Jungen aus Lichterfelde haben
ihre Spielſachen verkauft und den Erlös 6,70 Mark
dem Geiſtlichen des Stubenvauchkrankenhauſes mit der
Bitte überbracht ihr Scherflein den Angehörigen der im
Felde ſtehenden Krieger zukommen zu laſſen

Auf der Straßenbahn in Straßburg
Ein leichtverwundeter Bayer der in ſeinem baye

riſchen Regiment bei Schlettſtadt vor einigen Tagen mit
gefochten erzählt einem Fahrgaſt wie es da zugegengep
iſt Nachdem er die Entwicklung des Gefechts berichtet
fährt er lebhaft mit dem rechten unverwundeten Arm
fuchtelnd ſort Und wie wir dann nah ran gekommen
ſan nacha ruft s Jatz wird raaft gerauft und ka
Staatsanwalt is dabei Und drauf ſan mer genga

Freikag 28 Auguſt 1914

a eü on eine ei Dieſer ſich nächtlicherweile mit Sprengkörpecn en
einem der Forts zu tun Da er nur in 300 Meter Höhe
ſchwebte wäre er ein leichtes Ziel gtr die Kugeln ge
weſen So band er an eine etwa 75 Meter lange Schnur
eine rote Laterne die von den Belgiern in Stücke geſchoſſen wurde während er lächelnd darüber ſchwebte

2 Scherz im Ernſt
Von Leſern deren Wit ſich auch an den Themen undEreigniſſen dieſe e S Tage übt werden der

Frkf Jtg einige ſatiriſche Scherzworte mitgeteilt Soſtellt einer die vergleichende Betrachtung an Der Eng
länder ſagt mit Carlyle Wo ein Wille iſt da t auch
ein Weg der Deutſche Wo ein Wilhelm iſt da iſt auch
ein a Schweizer als Formel für ſeine Neutra
lität ein General Wille da iſt kein Weg JnBaden Baden kurſierte nach Bekanntgabe des Eieges in

rig an dem Tage an dem die erſten internatio
nalen Rennen dieſes Jahres hätten ſtattfinden ſollen
das Scherzwort Die Franzoſen rennen ſie ſind alſodie einzigen die den Renntag trotz des Krieges einhal
ten Jn Wien behauptet man Belgrad erhält bald
einen neuen Ortsnamen Peter war dein

Grün angeſtrichene ruſſiſche Artilleriepferde
Die Londoner Times laſſen ſich von ihrem Peters

burger Korreſpondenten melden Die Ruſſen verfügen
über 30 Millionen Pferde und die ruſſiſchen Artillerie
pferde ſeien grün angeſtrichen damit ſie ſich nicht von
en be unterſcheiden Wenn das nicht hilft

French

Herr French du haſt ein N zuviel
Das trei wir dir aus
Und ſchicken dich als Miſter Frech
Gewalkt gegerbt nach Haus

Aus der Amgebung
Wörmlitz 26 Auguſt Auszeichnung Dem

Schmiedemeiſter Eduard Schönfeld wurde für
langjiährige treue Dienſte bei der Firma Huth u Richter
vom König das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Reideburg 26 Auguſt Vater ländiſcher
J rauenverei Die Bezirksgruppe des Vaterländ
Frauenvereins verſammelt ſich am Sonnabend abend
8 Uhr im Heinertſchen Lokale um ihre Liebestätigkeit
im Kriege zu beſpre und zu regeln Außer den Mit
gliedern ſind auch alle Frauen und Jungfrauen der Ge
meinde als Gäſte willkommen

Teutſchenthal 26 Auguſt Spenden Jn derGemeinden Unterteutſchenthal und Oberteutſechentha
macht ſich ein ungemein reger Sammeleifer für unſere
tapferen Vaterlandsverteidiger geltend das beweiſt die
große Menge der nach der Sammelſtelle Oberröblingen
abgelieferten Nahrungsmittel Brot Eier Speck und
Wurſt Obſt uſw auch Zigarren Zigaretten Tabak
Blumen fehlen nicht dabei

Mansfeld 26 Auguſt Schwer verletz t An
Freitag erhielt ein jugendlicher Arbeiter auf Amt Leim
bach von einem Pferde einen Hufſchlag ins Geſicht der
dem bedauernswerten Menſchen die Naſe zerſchmetter
hat und beide Augen ſchwer verletzte Er mußte mittel
Automobils der Halleſchen Klinik zugeführt werden

Düben 25 Auguſt Brandſtiftung Am
Freitag abend brannte es in einer Kammer bei dem die
ſigen echtsanwalt Am Montag abend brach in dieſer
Wohnung abermals Feuer aus das aber durch dic
Feuerwehr die in Zivil Wache gehalten hatte im Keime
erſtickt wurde Da verſchiedene Brandherde alte Klei
dungsſtücke in Schränken alte Säcke auf dem Boden
entdeckt wurden ſo liegt zweifellos Brandſtiftung vor

s Torgan 24 Auguſt KKriegsgefangene
Heute nachmittag trafen wieder zwei Gruppen Kriegs
gefangene zuſammen 23 franzöſiſche und belgiſche Offi
ziere darunter ein leicht Verwundeter in unſerer Stadt
ein Unter ſtarker militäriſcher Bedeckung wurden die
Gefangenen die den Blick weder nach rechts noch nach
ünts wendeten n Fort rn überführt Faſt alle
machten in ihren ſchäbigen Uniformen keinen vertrauen
erweckenden Eindruck 55 Offiziere befinden ſich bis jetzt
hier in Gefangenſchaft

Bad Köſen 21 Auguſt Gründung einer
Bürgerwehr Jn einer wurdedie Gründung einer Bürgerwehr beſchloſſen der die Be
wächung der umliegenden Kunſtbauten der Eiſenbahn ob
liegen ſoll Die Leitung der Bürgerwehr wurde General
leutnant z D Stieler von Heydekampf und Major z D

von r gra F u t Pil iſtFreyburg 25 Auguſt ilzvergiftung
des Genuſſes von e ſtarb hier

e

nfolAte te Zwirnmann andere Perſonen die nur wenig

von dem Pilzgericht gegeſſen ſind auch weniger ſchwer
erkrankt

Jeßnitz 26 Auguſt Gefährliches Spiel
Als der 14jährige Sohn des Anilinvorarbeiters Dietze
deſſen Vater im Felde iſt mit mehreren Altersgenoſſen
Soldat ſpielte ſchoß er ſich aus Unvorſichtigkeit eine
Kugel in den Unterlerb ſo daß er beim Arzt angelangt
zuſammenbrach Die Sanitätskolonnx mußte den Schwer
verletzten in das Deſſauer Krankenhaus ſchaffen

Köthen 26 Auguſt Würdeloſ es Beneh
men Den hier internierken Ruſſen Technikern gegen
über haben ſich verſchiedene n in würdeloſer Weiſe
benommen Der Stadtverordnetenvorſteher Trautmann
geißelte in ſchärfſter Weiſe dieſes ſchamloſe Verhalten
und verlangte daß die Behörden mit allen zu Gebote
ſtehenden Mitteln dagegen vorgehen ſollen

Vorausſichtliches Wetter am 28 Auguſt
Veränderliche Bewölkung mäßig warm Neigung

zu Regen
Oeffentliche Wetter Anſage für den 28 Anguſt
Ziemlich heiter warm Gewitterneigung

Waſſerwärme am N Auguſt mitgeteilt vom Florabad

Aſien

von 20

Kriegskarten
An s n e n e ne e e e e e e äe e er ändern

Nach auswärts werden die Karten 78 r Betrages unter Zuschlag
ennig tür Porto etc versandt

T

Als Vorzugs Angebot für unsere Abonnenten

Kriegskarte des deutseh französ RKriegssehauplatzes 40 P
Kriegskarte des deutseh russiseh Kriegssehauplatzes 40 Fi
Kriegskarte des österreieh serb Kriogssehauplatzes 40 P

Zu haben in unserer Hauptgeschäftsstelle und in den Vertriebsnebenstellen
Leipzigerstrasse 54 Burgstrasse 7 Giebichenstein

e
222225

20 Grad C

Bekanntmachung
Es ſind hier Zweifel darüber zur Sprache gebrachtob der für die Dauer des Kriegszuſtandes Worgeſdriebene

durch die Ortspolizeibehörde zu erteilende Waffenſchein
auch für Jäger welche Jagdgewehre mit ſich führen er
forderlich iſt oder ob es genügt wenn Fäger den ihnen
von der ine en Jagdpolizeibehörde Landrat erteilten
Jagdſchein bei ſi ren

r Jagdſchein iſt als eine ausreichende Genehmigung
zur Führung des Gewehres n 6

er ſtellv kommaudieren energat

a la suite des ſie Varriüens Nr 2

Bekanntmachung
Anzei Beſchwerden und dergl ohne Namen oderSt ehe r ſ A7r e J eallgemeinen nur ſed arie o aber mehren ſich derartige Schriftftücke die

egen bürger Behörden oder Beamte gerichtet ſindVen Verfafſern dieſer Schriftſtücke mache ich bekannt daß

ialinage bei mir er c finden ihre Schrei
werden ungeleſen beſeafle Saale am 26 Auguſt 1914

Der Oberbürgermeiſter
Rive

Fahnenstangen l nempfiehlt de W Krause e Mühlberg 12
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in herrlich parkähnl Gart 10 M od h gabelegen 1 ktbr zu verm Soph uhr 9
Preis 2000 M Näh z82 e vBaubureau Uleſtr 3 erſeburg
St 8 10 z vmZu erfrag Ki glaustch 15

Gräfin Hannas Ehe
Roman von Carola v Eynatten

23 Fortſetzung Nachdr verb
e ESie wird doch nicht verrückt werden Aber
zein das Ganze iſt wohl Komödie verbeſſerte ſich
Hanna

Wallern lächelte entgegnend Da haben wir einen
und denſelben Gedanken nur hätte ich ihn nicht als erſter
ausſprechen mögen Darf ich ſo reden wie ich denke
Liebe

Aber gewiß
Du wirſt mir nicht böſe ſeinWarum ſollte ich wir w t den uns doch ehrlich ſagen

dürfen was wir denken
Jch danke dir für dieſes Wort Hanna, und erküßte ihr die Hand Meine Bedenken gelten auch nur

dem Umſtand daß es deine Schweſter iſt von der wir
ſprechen Jch kam nämlich ſchon auf die Vermutung
daß Eliſabeths auffallen der Entſchluß mit d Fer
dinand in irgendeiner Verbindung ſtehen könnte Was
meinſt du dazu

Daß du wohl recht haben könnteſt Jrgend etwas
war zwiſchen ihnen im Gange das zeigte ſich deutlich
als ſie beide hier waren Sie machte ihm zuerſt regel
recht den Hof Margaret konnte keinen treffenderen
Ausdruck für ihr Benehmen finden während der
beiden letzten Tage aber floh ſie ihn förmlich und er
jah ganz aufgelöſt und unglücklich aus

Haſt du nicht mit ihr darüber geſprochen
Doch ich warnte ſie auf ihrer Hut zu ſein auf

ihre Stellung bedacht zu ſein
Und ſie
Gab mir eine ihrer beliebten hochmütigen Antwor

ten die gar nichts beſagen Die Sache mag auf
gefallen ſein und ſie mißliebig gemacht haben daß ſies richt mehr gut halten kann

Das glaube ich weniger denn wie Reihersberg ſagt
iſt die Erbprinzeſſim voll Beſorgnis um ſie und hat ihre
Entlaſſung rundweg verweigernd nur in einen Urlaub

auf unbeſtimmte Zeit gewilligt der beginnen ſoll ſo
bald Erſatz geſchaffen iſt

Heute Mittwoch früh 3 Uhr entſchlief ſanſt nach
längerem Leiden unſer lieber Onkel der Privatmann

Cottkried Finger
j im 78 Lebensjahre Dies allen Verwandten

Bekannten zur Nachricht

Die tranernden Hinterbliebenen
Halle a den 26 Auguſt 1914
Die Beerdigung findet Sonnabend nachmittag

3 Ubr von der Kapelle des Giebichenſteiner Fried
hofes aus ſtattGütigſt zugedachte Kranzſpenden Böckſtraße 3
erbeten

und

Verein ehem Kürasgiere Halle u S
Nach langen ſchweren Leiden verſtarb am26 Auguſt unſer langiähriger lieber Kamerad

Gofttried Finger
Er ruhe ſanft

Verſammlung zur Beerdigung am 29 Auaguſt
nachm 3 Uhr Kapelle des Giebichenſteiner Friedhof

h05383 Der Vorſtand
e erb nach ſchwerem Leiden unſer lieber

Jahren Dies zeigt tiefbetrübt an
Friedrieh Körner nebſt Kindern E

Die Beerdi gung ſindet Freitag nachmittag um

Z O n
im Alter von 16

R 3 ubt auf dem Südfriedbof ſtatt Ge19
S Stube Kam K zu verm

Herrenſtr 19 b Walter z363
St K 310 u 320 M

1 10 zu vermieten Rats
werdert2 13 b Schwalbe z366

33 ,K ,Innkl u Bad 85 M10 zu vermieten 3362
Volkmannſtr 15

Hapdeburnert B

hochpt 9 Zim 2 Mädchen
kam reichl Zub Garten
Pferdeſtall per 4 1915 auf
Wunſch früh M 2500 1200

370 Mk zumVohnung 10 zu vermung 91
Wilhelmstr 16 I

be K am ückkoffuweller kleitchtauer än ee ene ke
Feröruf 2929 Steinneg 2 Fverſchlag Gartenmitbenutz

620 M 1 Oktober zu vm

J fi 971Danhſagung
Beim Heimgang meiner
Mutter ſage ich Herrn

jOberpfarrer Kellerfür die tro ſtreichen
Worte am Grabe ſowie
auch für die Kränze
meinen tiefgefühlteſten
Dank
Halle a/S 27 Aug 1914

Budolf Hermsderf

Für das Rote Kreuz
werd altebold n Siderwar
z Kinschmelzen angenemm

t Näheres bei Taatz 165Magdeburgerſtr III
tn Taubenſtraffe 1977 r h W Stube u K an einz Leuteter s vn u er i 10 zu verm 05361Volkmannſtr 15 b z iderast Taubenſtraße I9

S Wo b r in aitere St sStube K 10 an ein8 0 nung Kete zu Leute zu verm b05
ermieten 8 Tr 240 Fellerwohn St K K n b

D Nieme S e J 7a einz L L Wuchererſtr 18

Germarſtr
2 Stub 2 Kam Kch Korr uZubehör per l Oktbr vermieten Preis 290 t

Wohn z 00 M u einz Stube
zu 100 M ſof od 10 14 z vm
Zu erfr Steinweg 13
Gr Brauhausſtt 31

Wohn 2Wu 120 10 vm
Stube u Kam J alleinſt alt

Perſ z vm Kl Wallſtr 8
Ragdebur kgerſtr 23

P im Kch Balk u Zub
Okt 350 M Zu erfr Tiegleri Hofwohn St K uZub

135 ſof od Okt a kl Fam
zu verm Böckſtr 6Kellerw a einz L z vm gern

26t g g u Zub
ſof od frät z vm 1223
Kl Ulrichſtr 24h Kont

Gr Stube a einz Perſ ſ iZ v Mk 120 Ludwigſtr 5 W a41

z Or Oriehetr B IC Wohn p 1 Okt
zu verm Näheres 3176

H Banburegau Uleſtr 3
Wohnungen

vaſſend für Geflügel züuen
zu vermieten 3180Näh Bauburegau utcirg
Kerrſchaſtl Wohnung

Treitag 25 Auguſt 1914 BeneralAnzeiger für
Dann iſt mir die Sache ein ein Räſfel verſetzte Hanna

die es aufgab nach einer Erklärung für das ihr Uner
klärbare zu ſuchen

Dem aber jedenfalls ſehr kluge und gute Gründe
unterliegen Jch wenigſtens bin überzeugt daß ſehr
viel dazu gehörte Eliſabeth zu einer Unbeſonnenheit hin
zureißen wenn das überhaupt möglich iſt Sie wird
dir übrigens wohl darüber ſchreiben und wenn nicht
ſo doch jedenfalls Mama Wie wäre es wenn wir
unſern Weg über Oberhauſen nehmen und einige Tage
dort bleiben Würdeſt du nicht gern deine alte Heimat
und die Deinigen wiederſehe

Hanna ging in wirklicher Freude auf dieſen ihr dop
pelt willkommenen Vorſchlag ein Die Mutter hatte ſie
ſeit ihrer Verheiratung nur einmal während eines in
der Reſidenz verlebtew Tages geſehen da Frau v Hagen
vor den Herbſtjagden nicht nach Herrenſtein kommen
wollte und dann war ihr auch ein früherer Aufbruch als
urſprünglich in Ausſicht genommen ſehr erwünſcht Sie
hatte keine rechte Ruhe mehr

Du biſt ſehr gut denkſt an alles was mir angenehm
ſein könnte ich danke dir herzlichſt ſagte ſie ihres
Mannes Hand drückend

Das iſt mir eine ſehr liebe Pflicht
O du tuſt weit mehr als deine Pflicht iſt
Und du haſt mich trotzdem kein bißchen lieb flü

ſterte der Graf den Arm um ſie legend und ſie näher an
ſich heranziehend

Wieder einer jener kritiſchen Augenblicke die Hanna
um der Aufregung willen die ſie ihr brachten ſo fürch
be te

Jch bin dir doch gewiß ein guter Kamerad und du
willſt dich beklagen erwiderte ſie lachend ſich durch
raſches Erheben ſeinem Arm entziehend

14 Kapitel rJn Oberhauſen fegte der Wind über Stoppelfelder
und allmählich ſich gelb färbende Wieſem Die ſchon vor
langen Wochen beendete Ernte war ſo wohlgeraten wie
ſeit einem Jahrzehnt nicht mehr und Herr Bernauer
hatte über die vorgeſtreckten achttauſend Mark hinaus
noch einen ganz anſehnlichen Betrag zugunſten der Frei
frau herausgerechnet Dennoch herrſchte im Schloſſe
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Bölbergaſſe 2 I r

nicht jene frohe Stimmung die in der Regel die Beglei

terin eines ſo geſegneten Jahres iſt denn neben ſeinen
Bewohnerinnen ſchritt die hagere graue Geſtalt der
Sorge Man ſprach nicht viel darüber doch leichter
trugem ſich die Sorgen nicht weil man ſie ſchweigend
trug

Die Ausſtattung der beiden älteren Fräulein v Hagen
hatte die ſchon vorhandene Schuldenlaſt weſentlich ge
ſteigert und ein Teil der Gläubiger fing an große Un
geduld zu zeigen ſchickte beinahe Monat für Monat die
Rechnung Die Freifrau erkannte daß Neujahr der
äußerſte Termin war bis zu welchem ſie ſich unter den
ber tigen Umſtänden halten konnte wollte ſie ſich nicht
der Gefahr ausſetzen den Gerichtsvollzieher im Schloſſe
aus und eingehen zu ſehen Es mußte demnach für
Decung geſorgt werden und dazu gab es nur zwei Wege
Die Beſchaffung einer zweiten Hypothek oder der Ver
kauf von Oberhauſen zu dem es aber der Zuſtimmung
der Erben bedurfte

Frau von Hagen fand die Wahl zwiſchen dieſen beiden
Wegen ſchwer Durch eine weiter Geldanleihe mußte dieZinſenlaſt Lnertrüelch werden Leute ohne eigenen

Grundbeſitz ſtanden in ihren Augen den Proletariern
ziemlich gleich Dennoch neigte ſie mehr und mehr dem
Verkauf des Gutes zu denn vor kurzem waren ihr vier
hundertundzwanzigt auend Mark dafür geboten worden
daß heißt vierzigtauſend mehr als der Schätzungswert

9 a en her T nbei des verſtorbener Freiherrn e betragen hatte

d r un vVon wem das Gebot m ing war ihr unbekannt dennder mit den Vorverhandlungen bet rante Agent hatte be

C 512heuptet e einer Mettelses ſelbſt nicht zu wiſſen nur mit

J m 9 un n n v Jperſon geſprochen zu haben die keinen Namen genannt
hätte

J T D v hre JSoeben atte n ie Freifrau wieder mehrere Stunden
J J vin ſorgenvollem Nachdenken hingebracht deſſen Fruchtein Schreiben an den Agenten Sievers war dem ſie

darin ihre Perſönlich Geneigtheit zur Abgabe des Gutes

Das ichen cm Klarheit ire e c e Wenn
dem ſie mit vieler Mühe und Not durchgedrungen und
dabei das Bewußtſein daß eigentlich noch gar nichtsgeſchehen und entſchieden ſei wirkte ſehr günſtig en ihre

als ſie gegen Abend von einem Beſuch im Städtchen
heimkam

Sie berichtete einige Neuigkeiten die ſie im Doktors

hauſe gehört dann ſagte ſie Auf meinem Zimmer fand
ich eine Karte von Hanna die uns noch in dieſem Monat
erwartet Haſt du wirklich die Abſicht jetzt nach Herren
ſtein zu gehen Mama

Natürlich was ſollen wir denn hier zu dieſerJahreszeit wo alle Arbeit getan iſt
Zu tun hätte ich gerade genug

ſchiedene Reparaturen vorzunehmen
Die wird man wohl ohne uns ausführen können

erwiderte die Mutter
Gewiß bei des Jnſpektors Unzuverläſſigkeit fragtes ſich nur wie ſie ausgeführt werden und

Jch bitte dich fang mir nicht ſchon wieder mit demewigen am ents an es wird nachgerade unerträglich

rief die Dame ung eduldig
Es tut mir gewiß leidLaß nur laß Wir e Ende Monat und bleiben

bis gegen Weihnachten etwa ſechs Wochen Jch könnte
dich hier gänzlich ver

Dann ſind ver

es ja gar nicht perantworten

kommen zu laſſen wenn du noch hundert Jahre hier
ſitzeſt findeſt du doch keine angemeſſene Partie denn
alle unſere Nachbarn haben nur einen Gott er heißt
Geld

Die junge Dame unterdrückte einen Seufzer machte
aber keine Bem nerkung Es wäre ja vollkommen zweck
los gewe ſen der Mutter zu ſagen Gib dir keine Mühe
ich halte feſt an dem einen der mir teuer iſt und er
fragt nicht nach meinem Vermögen ſo gut er es auch
brauchen könnte

Daß ſie ſich darin nicht täuſchte
gewiß wie ihres
Liebe trotzdem

hatte

deſſen war ſie ſo
eigenen Herzens und ebenſo auch ſeiner
er nicht einmal andeutungsweiſe davon

geſprochen Man brauchte keine Seherin zu ſein
um das zu wiſſen Fortſetzung folgt
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Bad Wittevin

Freitag 28 Auguſt
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Kur Konzert
ausgeführt vom
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Kapellmſtr Wilh König
Eintrittspreis 35 Pfg
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Die Abts Karten des

Zoolog Gartens haben
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Kindern an der Sanſe

De Freitag den 28 Auguſt abends S Uhr De

itglieder n pünktliches Erſcheinen gebeten

egs Versicherung
Concordia

Cölnische Lebens Versicherungs Cexellschuft
Grundkapital 30 Millionen Mark
Gesamtvermögen 181 Millionen Hark
Freie Reoserven 35,7 Millionen Mark

Zur Beruhigung derjenigen unserer Versicherten
die den Einschluss der Kriegsgefahr bei Stellung ihres
Lebensversicherungs Antrages abgelehnt und es sich in
folgedessen selbst zuzuschreiben haben wenn ihre Ver
sicherung nicht den gleichen Schutz gegen Kriegsgefahr
gewährt den die bei uns gegen Kriegsgefahr Versicherten
geniessen siehe unten

tellen wir hlerdureh mit dass wir mit Zustimm
ung des Aufsiehterates besehlossen haben bei
Regulierung der Kriegssterbefälle aueh dies er
Versiecherten gleiehwohl das weitestgehende Ent
r zu beobacehten indem wir üherle Grenzen der uns vertragiüieh obliegenden

Verpflüehtuug hinausgehen wollen und zwar
ohne ürgendwelehe Gegenleistung Ueber das
Maas unseres Entgegenkommens Können wir
selbstverstäüncdilich heute noeh Keinen Entschluss
fangen es wird das von der Gesamtaummme derfür Kriegssterbefälle von unserer Gesellsehaft
ansgezahlten Beiträge abhängen und sieh in den
daduvreh gegebenen Grenzen nach der Lage des
einzelnen Falles richten

Wir können unsere Versicherten die sich jetzt in Kriegsgefahr befinden ohne das Kriegsrisiko gedeckt zu haben nur
dringend pitten das Vertrauen zu uns zu haben dass wir
alles was in unseren Kräften steht für sie tun werden

Die Rinterbliebenen uaserer Vorsichertan die das
Kriegsrisiko in ihre Vorsicherung eingesehlossen haben
erhalten im Kriegssterbefall vertragsmässig nneingesehränkt W
de volle Vers zumme sofort nach Prüfung der
Sterhepapiore Ringe Herabsetznng der Voersiehernngz
samme oder die Krhobaug eines Nachsehnases oder einer

Auch Kann die Divi
dendeureservre der Versiecherten für die Deekung ler
Kriegssehäden niebt horangesegen werüen

2 482

t andsturm pflichtigen gewähren wir auch jetzt noch bis
auf weiteres gegen eine mässige Zusatzprämie den Einschluss
der Kriegsversicherung mit sofortiger Auszahlung der Ver
sicherungssumme im Sterbefalle auch bei Nenabsehlüssen

Cölnisehe Lebens Versicherungs Gesellsehaft
General Repräsentanz Halle Schumacher

ACCGCGGCGGIin allen Stärken und Ausführungen I lieferbar

Ferner einige gerr ar kriegsbrauchbare Maſchinen
abzugeben h57H S V Vertretung Hunsfelderstr 44 c

liſtrierte deutſche ehe dhtint

Wir ſuchen leiſtungsfähige ſolvente Firma zum
De Alleinvertrieb für den dortigen Platz Verkaufs
preis der Kriegs Chronik 10 Pf pro Nummer Offert m
Referenzen an Erust Hiekeol Co Berlin W 9 Nr 1
und 2 gegen Einſendung von 20 Pfg in Marken hbs58

Bekanntmachung
Damit den durch den Kriegszuſtand eingetretenen ernſten

überall Brrr Rechnung getragen wird beſtimme ich
daß die Abhaltung aller öffentlichen Luſtbarkeiten der
e miaung der zuſtändigen örtlichen Polizeibehörden
edar

Magdeburg den 22 Auguſt 1914
Der ſtellvertretende kommandierende General

gez Freiherr v Lyneker
General der Jnfanterie

ü Ia euite des Luſſchiffer Bataillons Nr 2Spenden an den Strickverein Halleſcher Frauen

und Jungfrauen zum Beſten unſerer Krieger wurden in
unſeren Sammelſtellen bei Bruno Freytag und Carl
Booch bisher abgegeben

An Geld Mitglieder des Strickvereins 248
Herr We Freytag 100 FrlBuſch 50 Pf Herr Everts 50 Pf Frl Spazier 30 Pf Herr
Sraboweorvso Pf Herr Nawirant 1 Herr Zach 50 Pf
Herr Herr Dr med Clemens 20 M HerrDietze 1 gert Deigbardte 2 P Frl h 50 Pf V

d M Frl Reichert 1 err Kamm 1Geſchw Winter 50 Pf Frau San dtat Graefe 10 M
Frau Kammerrat Bygler 40 Frau Jacobine 40
Frau Dr Wendel 5 Frau rof under 3varpis 5 Frau Kölbel 3 Frl Friedersdorffdaten 1,50 Frl Herold 15 Skatabenb Jrt deumarktſchießhaus 6 Damen der Neu
markt Schützengeſellſchaft 10 Frau Clara Jasper 5 MFrau Prof Schmidt Haym 10 M Skatklub Knöpel Maß

Frau Dan 5 Frau Krauſe 1 Frau Ludwig
1,50 W rau Reg Baum tr Fr Kallmever 20Bargetmeten roriue 20 Frau Hoerig 2 rau
Engelmann 20 M Lange a Herold d FrauAmtmann Böluchrt d Herr Klempnermeiſter Krahl

m Frau Geh Rat Kappes 5 Herr Prof Weber
Frau Laura Müller 10 Frau Paſtor SchroederPr Frau Dr Schwenke 10 Frau e ne 1 M

r Ludwig 1,50 Ungenannt 2 2,750 3 1,35 5 r i o vr d 1,5r 10 M eine Dankbare 3 M Im ganzen 87535 M
An Wolle Wollmer 30 Pfd Fa Elkan P Pfd

a Zengerling 1 r Frau Paſtor diewerth 1 u
Frau Gutſchard 2 Pfd Frau Mueden 100 g Herr Reinht 10 d Frau Remmler z Pfd Frau Fuchs 400 g
d r d Herr Karl Fromme 1 Paket Ungenannt

fdAn Stlümpfen Fa Liebermann 4 Paar Frau Reg

Baumeiſter F Kallmeyer 3 Paar Büro Knoch Kall
meyer 8 Paar Frau Petns 4 Paar Herr Bach 20 Paar

Wilhelm Schulze e 6 Paar C L Dei M 12 Paar v 2 Paar 2 Paar Frau h w2 Hemden Frau gve Dtzd Taſchentücher Frl Kdesgl Frau Nietſch 1 Schlaſdede und Zeitſchriften

Mit beſtem Dank für die gütigen Spender wird
wiederholt gebeten weitere Spenden an Geld und Wolle
an die Sammelſtellen zu geben da zahlreiche Kräfte für
weitere Strickarbeit zur Verfügung ſtehen

Der en gers geſhäftsf rende Ausſchuß
Frau Profe Kriete rau Dr Krukenbe rgſadwereténeter allmeyer

Bayerische
Zugochsen

kreltag den 28 August den

Heritz Senloss nen9 Königstr 62

2

O

rebeſius 2 Herr

28 Auguſt 1974
T

Für das Rote Kreuz
Vaterländlvene Lieder

Famnterarger Alfred RaseFonmeren nger

m Kurier Rarl Klanert
Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin B Döll
Der Reinertrag ist kür das Rote Krenz bestimmt

Karten zu 50 Pfg 1 MKk 2 MK in der m
handlung Heinrich Hothan Gr Ulriehskr 38

ſ II

Programm Kennt ihr das Land so uundomehge

Der Gott der Eisen wachsen liess Das Volk steht auf
der Sturm bricht los Wohblauf Kameraden aufs Pferd
aufs Pferd Burschen heraus Steh ich in finstrer Mitter
macht Morgenrot Morgenrot leuchtest mir zum frühen

Tod Du Schwert an meiner Linken Prinz Eugen der
edle Ritter Löwe Mit Trommeln und Pfeifen bin ich
oft marschiert Die Schwerter heraus die Fahnen Mein
Deutschland hoch in Ehren Deutsches Soldatenlied Die

Wacht am Rhein e 118
Raben insel

Freltag den
28 August

v nachmittag
7 Uhr

Patriotisches Konzert
Ausgeführt vom Hall Berg Orchester
Eintritt 15 Pfg Kinder u Militär frei,

Der Reinertrag ist zum Besten für das Rote Kreuz

S bestimmt b200 2
arrenag son Thea F uGroßer Mneräniarer

in drei Akten
Außer den anderen Dramen und Humoresken Weiss

retess U PIlner Dryuell er
Heute kommt wieder

Pilsner Urquell zum Anstich
2471 Hermann Kaufmann

Synagogen Gemeinde
Freitag früh 9 Uhr Gottesdienft Vorbereitungzur Vereidigung von Kriegsfreiwilligen

3472 Der Vorſtand
Pehban Carame Ianzwer

schwer wingehrant an
hestem Malz und Hopkev

naehgesüßt
mii H Raffinade

Ueberall
erhäftlich

Das beste

nnd nahrhafteste
alkoholarme Getränk

fast alkoholfrei

An die Famlllen unserer
einberutenen Arheſter

Die Bernh Mest C m b
sSchokoladen u Kakaofabrik

gewährt bis auf weiteres den Familien
ihrer zu den Waffen einberufenen verheirate
ten Arbeitern die nämliche Unterstützung wie
der Staat d i

für die Ehefrau monatlich 9 Mk
für jedes Kind unter 15 Jahren monatl 6 Mk

Die Hiltsbedürftigen wollen sich unter
Nachweis ihrer Berechtigung äie ge
prüft werden mues melden beim Portier

der Fabrik 2479Halle a den 27 August 1914
Bernh Host 6 m b H

S

Kriegsversicherung
für Landſturmpflichtige ohne für alle übrigen
Kriegsteilnehmer gegen mäßige Extraprämie

Gothaer Lehensversicherungshank 6
Repräſentant
Halle a

3478

O Schindler

in J
prima bayriſcher

Zugochſen

bei uns zum Verkaufoveriander K Buchheim

Halle a h 10

Von morgen Freitag den 28 ds Mis
ein Transport
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